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Rooſevelt zum Präſidenten der U6A gewählt
Ueberwältigender Wahlſieg des demokratiſchen Kandidaten Programmatiſche Rede des Reichskanzlers

Der neue Präſident
Der neue Präſident von U S A trägt einen

großen Namen Sein Oheim Theodore Rooſe
velt berühmt als Soldat wie als Staatsmann ein
großer Jäger vor dem Herrn zugleich ein glänzen
der Schriftſteller alles in allem eine ungewöhnlich
ſtarke Perſönlichkeit hat im Anfang dieſes Jahr
hunderts das Geſicht Amerikas beſtimmt Sein Ein
fluß wirkt noch heute nach Er war Jmperialiſt von
reinſtem Waſſer ein glühender Verfechter der Mon
roedoktrin und des Gedankens der Weltherrſchaft
Amerikas zugleich innenpolitiſch ein radikaler Re
former der den Truſts mit rückſichtsloſer Energie
zu Leibe ging Eine Geſtalt voller Widerſprüche aber
in der Stärke ſeines Willens und durch ſeine Fähig
keiten von unſchätzbarem Wert für ſein Vaterland
Wenige amerikaniſche Staatsmänner der neueren
Zeit haben ſo viel zum Anſehen Amerikas bei
getragen wie der ältere Rooſevelt Wird ſein Neffe
Franklin Delano den gleichen Aufſtieg nehmen Jn
Amerika verſpricht man ſich wie die große Mehrheit
für ihn beweiſt offenbar ſehr viel von dieſer Wahl
Der Mann den das amerikaniſche Volk heute als
das künftige Oberhaupt ſeines Staates feiert und
der mit dieſer Wahl zugleich der beſtimmende Faktor
der Geſchicke eines ganzen Erdteils geworden iſt war
noch vor zwei Jahren als ihn das Vertrauen ſeiner
Parteianhänger zum Präſidentſchaftskandidaten be
rief ſelbſt in Amerika mit Ausnahme des Staates
Newyork dem er als Gouverneur vorſtand eine faſt
unbekannte Größe Eine gewiſſe Berühmtheit hatte
dem damals im Anfang der Vierziger
jungen Rechtsanwalt vor elf Jahren nur ein tragi
ſches Mißgeſchick verſchafft Er war das Opfer einer
tückiſchen Krankheit geworden die ihm den Gebrauch
beider Beine raubte Die ſpinale Kinderlähmung
hatte den urkräftigen Mann befallen er wurde da
durch für lange Zeit an den Rollſtuhl gefeſſelt Eine
ungeheure Energie ließ Rooſevelt die ſchlimmſten
Folgen der Krankheit überwinden er iſt heute wenig
ſtens imſtande wieder zu gehen wenn auch nur mit
Hilfe von Stahlſchienen die ſeine Beine ſtützen Viel
leicht hat dieſes Erlebnis und die Art wie er es über
wand viel zu der Popularität beigetragen die ihn
jetzt plötzlich mit faſt elementarer Gewalt empor
getragen hat Ein großes Volk von der Wealtkriſe
erſchüttert aber in ſeinem Vertrauen auf die Wieder
kehr beſſerer Zeiten ungebrochen ſetzt ſeine ganze
Hoffnung auf dieſen Mann der körperlich ein Wrack
dafür aber um ſo lebendigeren Geiſtes iſt und durch
glüht von dem Feuer eines ſtarken Temperaments

Es iſt die Macht der Perſönlichkeit die ſich
hier in bezwingender Weiſe geltend macht Der Vor
gang iſt zugleich ein lehrreiches Beiſpiel für Deutſch
land Jn ganz ſelbſtverſtändlicher Weiſe wird dort
drüben einem Manne Geltung verſchafft den die
Mehrheit des Volkes für den beruſendſten zur Füh
rung des Staates hält Die autoritäre Führung des
Staates auf demokratiſcher Grundlage um die in
Deutſchland ſo heftig gerungen wird iſt in dieſem
größten Staat der neuen Welt längſt verwirklicht
worden Sicherlich iſt auch drüben im Staat wie in
der Geſellſchaft nicht alles nachahmenswert Aber die
Selbſtverſtändlichkeit mit der das ganze Volk ſich
dort in die einmal getroffene Entſcheidung fügt die
Achtung die es dem gewählten Staatsoberhaupt ent
gegenbringt die unbedingte Unterordnung unter den
Willen den es ſelbſt zunächſt für vier Jahre über
ſich geſetzt hat nicht zuletzt die Vereinfachung des
Parteiweſens die dem amerikaniſchen Volke jene un
ſelige Zerſplitterung erſpart unter der Deutſchland
ſo ſchwer leidet das alles möchte man ſich auch für
Deutſchland wünſchen Jn dieſer Beziehung erſcheint
das amerikaniſche Volk ſicherlich für uns beneidens
wert Der Reichskanzler von Papen deutete
in ſeiner neuen großen Rede den Weg an der ſeiner
Anſicht nach zu einer ſolchen autoritären Staats
führung auf demokratiſcher Grundlage nämlich einer
Präſidialregierung mit verfaſſungsmäßiger Zuſtim
mung des Reichstages führen könnte Werden die
deutſchen Parteien ihn einſchlagen

Ob der neue Präſident der USA die großen
Hoffnungen erfüllen wird die das amerikaniſche
Volk auf ihn ſetzt muß abgewartet werden Deutſch
land hat zunächſt keinen Anlaß aus ſeiner Zurück
haltung gegenüber dieſem an ſich rein amerikaniſchen

Ereignis herauszutreten Angeſichts der engen
Verpflechtung aber die heute zwiſchen der Politik in
Waſhington und den für Europa dringendſten
Fragen beſteht es ſei nur an die Schuldenregelung
und an die Abrüſtung erinnert und bei dem
ſtarken Einfluß den der Präſident der USA nach
der Verfaſſung unmittelbar auf die Führung der
Staatsgeſchäfte hat blickt natürlich die ganze übrige
Welt mit Spannung auf die neue Perſönlichkeit die
dort am politiſchen Horizont emporſteigt Deutſch

ſtehenden

Hoovers Niederlage im Wahlkampf
Franklin Delano Rovoſevelt

WTB Neuyork 9 November
Der demokratiſche Präſidentſchaftskandidat Rooſe

velt iſt mit überwältigender Mehrheit zum Prä
ſidenten der Vereinigten Staaten ge
wählt worden Von den insgeſamt 531 Wahlmänner
ſtimmen erhielt Rooſevelt 453 Hoo ver 78

a

Franklin Delano Rooſevelt wurde am
30 Januar 1882 in Hyde Park D Newyork ge

boren er iſt ein Neffe des ehemaligen Präſidenten
Rooſevelt Nachdem er auf der Harvard Uni
verſität ſtudiert hatte beſuchte er noch drei Jahre
lang die Columbiag Law School und wurde 1907 an
der Newyorker Bar zugelaſſen Jm Jahre 1910
wurde er in den Newyorker Diſtrikts Senat ge
wählt er trat aus dieſem aus als er 1913 Aſſſiſtent
Secretary im Marineamt wurde Jn dieſer
Stellung verblieb er während des Krieges und ge
hörte von Juli bis September 1918 der Jnſpektion
der USA Streitkräfte in den europäiſchen Gewäſſern
an Von Januar bis Februar 1919 leitete er dann
die amerikaniſche Demobiliſierung in Europa Ein
Jahr ſpäter wurde er von den Demokraten als Vize
präſident der Vereinigten Staaten nominiert Jm
Jahre 1928 wurde er ſodann zum Gouverneur des
Staates Newyork gewählt und bereits im Jahre
1930 von der demokratiſchen Partei als Präſident
ſchaftskandidat aufgeſtellt

Vor 20 Jahren wurde Rooſevelt von einer Krank
heit befallen die Lähmungen an beiden Füßen im

e 92 mm

Gefolge hatte Seine Füße ſind noch heute geſchient
ſo daß er ſich nur mit Mühe fortbewegen kann
Trotz dieſer körperlichen Behinderung iſt er aber auf
dem Gebiete des Sports außerordentlich aktiv Er
iſt noch heute ein beachtlicher Schwimmer und be
treibt mit Hingebung den Segelſport Daß er die
außerordentlichen Strapazen des Wahlkampfes trotz
ſeiner ungünſtigen Geſundheitsverhältniſſe ſo glatt
durchgehalten hat kann als ein Beweis für außer
ordentliche Energie gelten

Amerika im Wahlfſieber
Sehr bemerkenswert iſt an dem geſtrigen Wahl

gange die Tatſache daß er ſich im ganzen Lande
nahezu ohne jeden Zwiſchenfall reibungslos ab
gewickelt hat Das iſt um ſo auffallender als die
42 Millionen Wahlſtimmen die abgegeben wurden
eine Rekordzahl darſtellen Rooſevelt nahm die
Glückwünſche der Preſſevertreter und ſeiner Freunde
in den frühen Vormittagsſtunden im Hotel Balti
more entgegen Als er das Hotel verließ um nach
Hauſe zurückzukehren wurde ihm von einer un
geheuren Menge begeiſtert zugejubelt Alle Sirenen
in ſeinem Geburtsort Hyde Park begrüßten das
Wahlergebnis Newyork bietet einen Anblick wie
ſonſt an dem großen Nationalfeiertag

Der einzige Zwiſchenfall wird aus St Clair
ville in Ohio gemeldet wo es zwiſchen den gegne
riſchen Parteien zu Handgreiflichkeiten kam bei
denen 20 Beteiligte verletzt wurden

Jn der Stadt Newyork hat Rooſevelt 1 437 231
Hoover 175 031 Norman Thomas Sozialiſt 120 486
Stimmen auf ſich vereinigt Rooſevelt hat ferner
mit großer Mehrheit in dem traditionell republikani
ſchen Staat Rhode Jsland geſiegt Auch in
Ohio Kalifornien und Maine hat er die Mehrheit
erlangt Hoover gab um Mitternacht zu daß er ge
ſchlagen worden ſei

Die Ergebniſſe der Wahlen zum Reprä
ſentante nhaus die gleichzeitig mit den Prä

ſidentenwahlen ſtattfanden zeigen daß die Demo
kraten 220 die Republikaner 211 und die Land
arbeiterpartei einen Vertreter ins Repräſentanten
haus entſenden werden Jm Senat für den Teil
wahlen abgehalten wurden werden mindeſtens
45 Demohkraten 33 Republikaner ſowie 1 Land

17 Sitze ſind noch zweifelhaft

Wird Amerika naß
Die Zahl der Hoover treu gebliebenen Staaten

wird nach den letzten Meldungen aus den frühen
Morgenſtunden nur noch auf ſieben geſchätzt dar
unter befinden ſich im Oſten Pennſylvanien und
Connecticut Mit den Ergebniſſen der Kongreß
wahlen zuſammen verſtärken dieſe Reſultate den
Eindruck daß im zukünftigen Amerika Präſident
und Parlament ausgeſprochen naß ſein werden

Siehe auch Seite

arbeitervertreter ſein

land durfte mit dem Präſidenten Hoover der die
Geſchäfte noch bis zum 4 März dem Antrittstermin
für den neuen Präſidenten führt im ganzen zu
frieden ſein Hoover hat zeitweilig einen bedeuten
den Einfluß auf die Entwicklung der das deutſche
Volk am ſtärkſten berührenden Fragen ausgeübt
Es iſt ihm leider nicht gelungen der Welt jenes
andere Geſicht zu geben das er ſelbſt ihr vielleicht
wünſcht ein Geſicht gänzlich abgewandt von dem
unſeligen Zuſtand den der Unfrieden von Ver
ſailles hervorgerufen hat Auch der Wille des per
ſönlich mit der höchſten Machtfülle unter den republi
kaniſchen Staatsführern der Welt ausgeſtatteten
Präſidenten der USA fand ſeine Grenzen in der
eigenen Kraft und in den Widerſtänden die ſich ihm
entgegentürmten Es muß abgewartet werden ob
Rooſevelt in dieſer Hinſicht glücklicher iſt ob ſeine
Energie diejenige Hoovers übertrifft der in dem
Sturm der Weltkriſe zuletzt erlahmte Eines
jedenfalls hat der neue Präſident für ſich Er kommt
ähnlich wie in Deutſchland der Reichskanzler
Papen in einem Augenblick an die Regierung wo
ſich bereits eine Wendung zum beſſeren anzubahnen
ſcheint Das Glück kommt ihm entgegen Möge er
es meiſtern zum Segen für ſein Volk zum Segen
aber auch für die übrige Welt deren Schickſal zu
einem großen Teil von der Führung dieſes unge
heuren Staats und Wirtſchaftskörpers abhängt

K Pohl

5,1 Millionen Arbeitsloſe
Ende Oktober wurden im ganzen Reich rund

5 109 000 Arbeitsloſe gezählt Damit iſt die Steige
rung die die erſte Monatshälfte aufwies faſt völlig
ausgeglichen Gegenüber Ende September mit einer
Arbeitsloſenzahl von 5103000 ergibt ſich nur eine

eder

ganz geringe Zunahme Jm Freiwilligen Arbeits
dienſt waren Ende Oktober etwa 250 000 junge Men
ſchen beſchäftigt alſo noch um etwa 40 000 mehr als

Ende September Jhre Zahl iſt in der angegebenen
Geſamtzahl der Arbeitsloſen enthalten In der
Arbeitsloſenverſicherung wurden am
31 Oktober rund 582 000 in der Kriſenfürſorge
rund 1 139 000 Arbeitsloſe betreut Die Zahl der
Kriſen unterſtützten iſt um rund 36 000 zurückgegan
gen In der öffentlichen Fürſorge wurden
rund 2141000 Wohlfahrtserwerbsloſe unterſtützt
d h rund 94 000 mehr als bei der Ende September
durchgeführten Zählung

Die neuen Zahlen über den Stand des Arbeits
marktes verdienen ſehr ſtarke Beachtung weil die
Beſchäftigung die ſich daraus ergibt ungefähr ebenſo
ſtark iſt wie Ende September im Oktober insgeſamt

alſo keine weſentliche Verſchlechterungeingetreten iſt Den 5109000 Arbeitsloſen von
Ende Oktober ſtanden Ende September 5103 000
gegenüber Dieſer günſtige Stand iſt um ſo be
merkenswerter als die Oktobermitte eine Zunahme
um 47 000 zu verzeichnen hatte Das iſt gegen Sep
tember jetzt ſo gut wie wieder ausgeglichen und
dieſe Entwicklung iſt beſonders bemerkenswert wenn
man die Vergleichszahl des Vorjahres
heranzieht Jm Oktober 1931 hatte die Arbeitsloſig
keit nämlich eine Vermehrung um 269 000 erfahren
Berückſichtigt man ferner daß die Durchſchnittszahl
des Jahres 1931 4623 000 betrug und hält man da
gegen die ernſten Befürchtungen die aus
gangs des Sommers für den Herbſt und Winter
laut wurden ſo ergibt ſich daß die Entwicklung
während dieſes erſten Teiles des Winters ein er

Getreide Stützung
Jm Kurs der Agrarpolitik unſeres Landes iſt dis

tiefere und grundſätzliche Entwicklung des
Wirtſchaftens der letzten Jahre früher und deutlicher
ſichtbar geworden als in den vielfältigen Er
ſcheinungsformen der Jnduſtriepolitik Das Wort
von der Autarkie nahm ſeinen Ausgang vom land
wirtſchaftlichen Denken nicht anders ſteht es mit der
Frage der Kontingentierung die den grundſätzlichen
Wandel unſerer Handelspolitik einleiten ſoll Unter
ſolchen Umſtänden iſt es bedauerlich daß im Tumult
des Wahlkampfes die in der vorigen Woche vom
Reichskabinett beſchloſſene große Stützung s
aktion für die Getreidepreiſe von der All
gemeinheit wenig beachtet worden iſt Denn dieſe
Aktion iſt kein Erſatz für die Vertagung der auto
nomen Kontingentierung Sie iſt um es vorwegzu
nehmen wahrſcheinlich der letzte Verſuch mit den
bisherigen Mitteln der Magazinierung der Ankäufe
und ſtaatlichen Kreditgewährung den Getreidemarkt
zu ſtützen der inzwiſchen unter weſentlich anderen

Bedingungen ſteht als etwa noch zu Schieles Zeiten
Ohne Zweifel werden die weitgehenden Ermächti
gungen des Reichsernährungsminiſters wiederum zu
einer gewiſſen Stützung des Marktes zu einer Ver
minderung des Verkaufsdruckes führen Die Erleich
terungen die der Landwirtſchaft damit zugute kom
men ſind gerade jetzt wo die Erlöſe aus der Ver
edelungsproduktion immer geringer werden durch
aus zu begrüßen Aber zum erſten Male beſteht
die Gefahr daß die ſtaatlichen Hilfsmaßnahmen nus
kurzfriſtige Behelfe ſind daß ſie nur einen augenblick
lichen Notſtand lindern und auf längere Sicht
das Schickſal der kanadiſchen und amerikaniſchen
Weizenorganiſationen teilen könnten Warum zum
erſten Mal

Wir haben wie man weiß die deutſchen Getreide
preiſe durch Zölle und innere Regulierung nur des
halb vom Weltmarkt abhängen können weil unſer
Verbrauch die innerdeutſche Erzeugung
überſtieg Die Folge der Preisſtützung war daß
die deutſche Landwirtſchaft Brotgetreide in ſtärkerem
Maße anbaute als bisher insbeſondere wurde der
Roggenanbau zugunſten des zu knappen Weizens

freulich günſtiges Bild bietet

eingeſchränkt Jn dieſem Jahre iſt es zum erſtenmal
ſo weit daß man von einem ungefähren Ausgleich
unſerer Getreidebilanz ſprechen kann wenn dieſer
Ausgleich auch weſentlich mitbeſtimmt wird durch die
gute diesjährige Ernte und den durch die Arbeits
loſigkeit verminderten Verbrauch Nach der Ernte
ſchätzung des Deutſchen Landwirtſchaftsrates kann
man mit einem kleinen Weizen und einem größeren
Roggenüberſchuß rechnen der durch den Einfuhr
bedarf an Gerſte nicht aufgezehrt wird Das läßt ſich
natürlich nicht bis auf die letzte Tonne vorausberech
nen nur ſoviel iſt erſichtlich daß mit dem Aufhören
eines Einfuhrbedarfs an Brotgetreide der Getreide
preis wieder einigermaßen durch die innere Kauf
kraft erſt in zweiter Linie durch den Zoll beſtimmt
werden kann falls man nicht den Weg der ſoeben be
ſchloſſenen ſtaatlichen Stützung beſchreitet Jm letz
teren Fall zahlt die Geſamtheit die Differenz zwiſchen
Weltmarkt und Jnlandspreis nicht mehr in Geſtalt
von Zöllen ſondern in Geſtalt von Steuern zur
Deckung der Stützungskoſten An dieſem Punkt er
gibt ſich alſo daß ſich beim Getreide in Deutſchland
trotz der Zollmauer wieder eine Art von freiem
Markt anbahnen würde wenn auf ſtaatliche Stützung
verzichtet würde und es iſt ohne weiteres begreiflich
daß eine ſolche Stützung nur unter zwei Voraus
ſetzungen auf die Dauer wirkſam ſein könnte dann
nämlich wenn der deutſche Getreidehandel vollſtändig
monopoliſiert oder wenn die Getreideerzeugung ins
geſamt plan wirtſchaftlich reguliert würde
Die Bedarfsdeckungswirtſchaft beim Getreide iſt
darum auch die Forderung derjenigen die einer all
gemeinen Planwirtſchaft in Deutſchland das Wort
reden

Monopoliſierung des Getreidehandels oder plan
wirtſchaftlicher Getreideanbau ſind ohne Zweifel nur
kurze Zeit als Alternativen denkbar Es würde ſich
bald zeigen daß ein Getreidemonopol zwangsläufig
zur Anbaukontrolle und zu genauen Vorſchrif
ten über die Bewirtſchaftung des land wirtſchaftlichen
Grundbeſitzes führen muß Damit aber und das
iſt das Entſcheidende übernähme der Staat die Be
ſtimmung des land wirtſchaftlichen Einkommens wie
der Grundrente überhaupt Niemand wird das wün
ſchen dem eine eigenſtändige und blühende Landwirt
ſchaft als Fundament unſerer Geſamtwirtſchaft am
Herzen liegt Es iſt nicht Sache dieſer Betrachtung
dieſen Gedanken mit ſeinen Konſequenzen weiter zu
verfolgen noch haben wir keike völlig geſicherte
Eigenverſorgung in der Brotgetreidewirtſchaft wenn
ſie auch in guten Erntejahren wie im letzten ſchon
erreicht wird Notwendig erſcheint uns angeſichts der
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Bemühungen der deutſchen Agrarpolitik um die
Wiederherſtellung der Rentabilität der Landwirt
ſchaft die natürlichen Grenzen zu ſehen die
einer Preisregulierung durch den Verbrauch gezogen
ſind wenn einmal der Bedarf in gewiſſem Grade durch
das Jnland gedeckt werden kann Aehnlich wenn
auch im ganzen auf lange Sicht günſtiger liegen die
Dinge ja auch bei den landwirtſchaftlichen Verede
lungserzeugniſſen Fleiſch Milch Butter uſw Auch
hier könnte etwa nach ſtraffer Kontingentierung die
Produktion eines Erzeugniſſes ſoweit geſteigert wer
den daß ſich ſein Preis nicht mehr durch Zölle und
ſonſtige Einfuhrhemmniſſe beſtimmen läßt ſondern
nur noch durch die vorhandene innere Kaufkraft Jn
deſſen liegen die Dinge hier im ganzen ſo daß eine
Ausweitung etwa der Viehwirtſchaft den Getreide
anbau wieder beſchränken würde denn ein vollſtän
diger Ausgleich unſerer Ernährungsbilanz iſt auf
dem vorhandenen Boden vorläufig nicht zu erwarten

Wir ſagten eingangs, daß im Kurs der Agrar
politik grundſätzliche Linien der geſamt wirtſchaftlichen
Entwicklung oft deutlicher zutage treten als in der
Jnduſtriepolitik Während vielen heute die Geld und
Jnduſtriepolitik noch als ein weites Feld wirtſchafts
politiſcher Experimente erſcheint zeigt ſich bei
der Landwirtſchaft ſchon jetzt daß man zur dauer
haften Stabiliſierung der Getreidepreiſe eindeutig
entweder geſchloſſene und planmäßige ſtaatliche Be
wirtſchaftung oder die allmähliche Rückführung der
Getréidewirtſchaft in den Mechanismus des freien
Marktes fordern muß Notwendig iſt jedenfalls daß
man ſich ungeachtet der im Augenblick gewiß ſegens
reichen Getreideſtützung das Bewußtſein für die
Grenzen der bisherigen Methoden ſtaatliche r
Jntervention und den Blick für ihre Konſe
quenzen erhält Die Bedarfsdeckungswirtſchaft in der
Landwirtſchaft die jetzt vielfach gefordert wird und
tatſächlich logiſch ſowohl Folge wie Vorausſetzung
unſerer heutigen Getreidepolitik wäre würde den
deutſchen Landwirt zu einem Ob jekt der jeweiligen
wirtſchaftlichen Ueberzeugungen und damit der
jeweils herrſchenden Regierungen machen Das wird
von vielen unſerer Planwirtſchaftler und unſerer
Bauern nicht bedacht obwohl die verhängnisvollen
Folgen des Experimentierens unter den verſchiede
nen Syſtemen leider ſchon oft genug zutage getreten
ſind Erſt von hier aus begreift man die wirtſchafts
politiſchen Gegenſätze innerhalb der Reichs
regierung wie ſie bei allen land wirtſchaftlichen
Fragen zutage treten in ihrer vollen Schärfe Was
nach außen als Für und Gegen die Landwirtſchaft
erſcheint iſt im Grunde der ſtändige Kampf ſür oder
gegen eine ſtaatlich reglementierte Geſamtwirt
ſchaft Niemand kann heute ſagen wie dieſer Kampf
enden wird nur ſollte man wiſſen um was er im

Grunde geht Dr Geh
Rooſevelt und Hoover zur Wahl

Rooſevelt hat ſeinen Mitarbeitern für das
Zuſtandekommen des großen liberalen Wahlſieges
ſeinen Dank ausgeſprochen Jn einer Erklärung an
die Preſſe ſagt er er hoffe daß alle ihr Möglichſtes
tun werden um ihr Land wieder zu wirtſchaftlicher
Blüte zu bringen Hoover hat aus Palo Alto
Rooſevelt ſeine Glückwünſche zu deſſen Wahl aus
gedrückt

Die republikaniſche Herald Tribune ve
beglückwünſcht Rooſevelt und bezeichnet das Wahl
ergebnis als ſpringflutartige Aeußerung des Volks
willens der einen Syſtemwechſel verlangte
Das Ergebnis ſei eine der letzten Auswirkungen
des Weltkrieges Times nennt den demokratiſchen
Sieg ein eindrucksvolles Mißtrauensvotum gegen
die republikaniſche Partei und die Hoover
Regierung

Amerikas Wahlſyſtem
Der neue Präſident wird ſein Amt im nächſten

Frühjahr antreten Das Wahlſyſtem nach dem er
gewählt wurde iſt ſtark umſtritten denn es ent
ſpricht in ſeiner Kompliziertheit den heutigen Ve
hältniſſen kaum noch Die Beſtimmungen der Ver
faſſung über die Präſidentenwahl ſtammen in ihren
Grundzügen noch aus dem Jahre 1789 Damals
wurde beſtimmt das Oberhaupt des Staates durch
die Gemeinſchaft der Wahlmänner Elektors deren
es 531 gibt wählen zu laſſen Nach der Verfaſſung

W

hat jeder der 48 Staaten der Union ebenſoviel
Wahlmänner zu wählen wie er Senatoren und
Mitglieder des Repräſentantenhauſes hat

Die Wahl der Wahlmänner findet immer am
erſten Dienstag nach dem erſten November dies
mal alſo am 8 November ſtatt Dieſe November
wahl der Wahlmänner iſt der entſcheidende Wahl
gang Die Wahlmänner treten dann am 2 Montag
des folgenden Januar alſo diesmal am 9 Januar
zuſammen um den Kandidaten ihrer Partei zu
wählen Die Zählung dieſer Stimmen das iſt der
dritte Wahlakt findet dann am zweiten Mittwoch
des Februar d i diesmal am 8 Februar ſtatt

Der Völkiſche Beobachter iſt geſtern abend laut
Beſchluß der Polizeidirektion München mit ſofor
tiger Wirkung bis zum 14 November d J verboten
worden

Das tragiſche Opfer

Von Prof Dr Emil Utitz Halle
Fragen zählt die nachZu den heute umſtrittenen

Menſch und Kultur nach der Bedeutung des Men
ſchen und nach der Bedeutung der Kultur Erfüllt

trages

ſein die Beſtimmungen die durch

Halliſche Nachrichten

Kampf gegen Verſauilles
Papens Appell an das Ausland
Vor dem Verein der ausländiſchen Preſſe ſprach

geſtern mittag Reichskanzler von Papen Wie wir
bereits in einem Teil der geſtrigen Auflage be
richteten erklärte er einleitend es ſei eine erſtaun
liche Zunahme des Verſtändniſſes für die Arbeit der
Regierung als Geſamteindruck der Reichstagswahl
zurückgeblieben Keine Partei werde noch Berechti
gung zu der Annahme haben daß ſie die Allein
herrſchaft in Deutſchland ausüben könne

Er glaube daß es nunmehr zu einer wirk
lichen nationalen Konzentration kommen
werde Dabei ſollten Perſonalfragen keine Rolle
ſpielen wie er ſchon immer betont habe Die ſach
lichen Ziele der Regierung würden unverändert ver
folgt werden

Aus dem geſchichtlicher Zuſammenhang von
Jnnen und Außenpolitik ergibt ſich für das deutſche
Volk die ſchickſalhafte Aufgabe eine Geſtalt für ſeine
Staatsführung zu finden welche den dauernden
Notwendigkeiten ſeiner Lage in Mitteleuropa und
den beſonderen Schwierigkeiten ſeiner heutigen
Situation in gleicher Weiſe entſpricht Die erſte
Vorbedingung hierzu iſt die Wiederherſtellung der
vollen Hoheit des Staates und die Einrichtung einer
ſtetigen machtvollen Regierungsgewalt

Eine ſolche autoritäre Staatsführung meine
Herren ſteht nicht im Widerſpruch zu dem Grund
ſatz der Demokratie der wie in vielen Staaten der
Welt auch die Grundlage unſerer Verfaſſung bildet
Demokratie und Autorität ſind keine Gegenſätze
ſondern notwendige Ergänzungen

Der Kanzler betonte daß die Herſtellung einer
ſtarken deutſchen Staatsgewalt nicht nur eine
Lebensnotwendigkeit für Deutſchland ſondern das
zentrale Problem Europas ſei und unterſtrich noch
mals mit Nachdruck daß nicht eher Ruhe und
Frieden in Europa herrſchen werde bis man dem
deutſchen Volke die lebensnotwendigen Voraus
ſetzungen zugeſtanden hat die ihm eine friedliche und
ſichere Entwickelung gewährleiſten Deutſchlands
auswärtige Politik ſeit dem Kriege iſt ſtets darauf
gerichtet geweſen die Anerkennung jener für das
Leben der deutſchen Nation elementaren Be
dingungen durchzuſetzen

Deutſchland kann nicht heute 14 Jahre nach der
Beendiqung des Krieges noch immer in der Rolle
des Beſiegten feſtgehalten werden Wir ver
langen die Gewährung der gleichen Rechte die für
alle anderen gelten nicht als eine Gnade oder eine
Wohltat ſondern als unſeren unverzichtbaren An
ſpruch Jch ſtelle hier nichts Neues feſt wenn ich
ausſpreche Der Vertrag von Verſailleshat keinen wahren Frieden gebracht

Er hat es offenbar ſelbſt nicht gewollt denn er
trägt nicht einmal den Namen eines Friedensver

Und in ſeiner Einleitung fehlt die ſonſt
übliche Verheißung daß von nun an Friede und
Freundſchaft zwiſchen den bisherigen Kriegsſühren
den herrſchen ſolle Er iſt urſprünglich nur als
Präliminarvertrag gedacht geweſen und er
enthält eine Reviſionsklauſel die für alle
ſeine Beſtimmungen gilt Es muß das Ziel nicht
allein der dentſchen ſondern der europäiſchen Politik

Zwang auferlegt
wurden durch Löſungen zu erſetzen die dem freien
Ermeſſen aller Beteiligten entſpringen Darin
ſollten andere Völker uns helfen und unſeren Be
ſtrebungen Verſtändnis entgegenbringen denn
weder durch Liſt noch durch Drohungen werden wir
uns für alle Zukunft an Löſungen binden laſſen
die uns mit Gewalt aufgezwungen werden Unſer
Weg wird der Weg friedlicher Verſtändigung ſein
Wir haben dieſen Weg in Locarno beſchritten
und in Lauſanne fortgeſetzt und wir werden ihn

2 JEngliſcher Vorſtoß gegen den Korridor
Drahtung unſeres Korreſpondenten

fr London 9 November

Lord Rothermere veröffentlicht in der Daily
Mail anläßlich der 14 Wiederkehr des Waffenſtill
ſtandes einen ausführlichen Artikel über die praktiſchen

Möglichkeiten der territorialen Vertragsreviſion Er
geht davon aus daß ganz Europa nur deshalb nicht
zur Ruhe komme weil die Friedensverträge unnatür
liche Grenzen gezogen hätten Am dringendſten ſei
das Problem des polniſchen Korridors

Marſchall Foch ſagte kurz vor ſeinem Tode mit
ernſter Vorahnung zu einem Beſucher daß der nächſte
große Krieg an den Grenzen des Korridors
beginnen werde Die Teilung Deutſchlands in zwei
ungleiche Teile zu dem Zweck Polen einen Zugang
zur See zu geben war der ſchlimmſte Fehler
der Friedenskonferen z Der Korridor iſt

von einem Raubtier zerfleiſcht
ſprühendes Leben wird ſcheinbar ſinnlos
ein trauriges Geſchehen Andernfalls
Wanderburſch ſeines Weges erſpäht die dem Kinde
drohende eminente Gefahr und wirft ſich der wilden
Beſtie entgegen Wagt er dies in feſtem Bewußt
ſein dank ſeiner Kraft und Gewandtheit den Kampf

Eben noch lachendes
vernichtet
zieht ein

ſich das Weſen des Menſchen in der Hingabe an die
Kultur oder hat im Gegenteil die Kultur dem Men

r Tunverſtändlicher

ſchen zu dienen Dieſe Fragen erörtert der bekannte
Hallenſer Philoſoph und Kulturkritiker Prof Utitz in
der Form lebendiger und allgemein
Meditation in ſeinem Buche Menſch und Kultur
das demnächſt im Verlage von Ferdinand Enke in
Stuttgart erſcheint Wir können heute ſchon im Ein
verſtändnis mit dem Verlage nachſtehend eine an
ſchauliche Probe aus dem intereſſanten Werk bringen

Trauer weckt das leidende Tier und zwar be
ſonders weil es in ſeinem Schmerz ſo yilflos iſt
Es gibt kaum etwas Traurigeres als greiſe Tiere
Der alte Menſch kanausgleichen durch girigen Humor den lange Er
fahrung ihn lehrt durch abgeklärte milde Weisheit
uſw Das alternde Tier iſt aber nur ein ver
fallendes Wrack Dem Abbau des Animaliſchen ent
ſpricht da kein Erſatz Oder denken wir an einen
Familienvater der ſterbend ſeine Angehörigen un
rerſorgt zurückläßt Jhn umfängt unſägliche Trauer
und der mitfühlende Zuſchauer nimmt teil an dieſem
Leid Traurig iſt überhaupt ſo viel im Leben daß
die Kunſt ſelbſtverſtändlich auch dieſe wichtige Seite
des Lebens in ihrer Weiſe ſpiegelt Und wenn ſie
uns einlädt das Traurige zu erfaſſen in der Ge
fühlsanſchaulichkeit ihrer Formprägung lohnt ſie
uns mit der Einſicht in ſeine klare ungebrochen
reine Struktur mit dieſer unverfälſchten und unerſchrockenen Wahrheit Aber dieſes Traurige iſt
nicht das Tragiſche obgleich wir um Benennungen
nicht ſtreiten wollen

Jch gebe ein Beiſpiel in dieſem Zu
ein Kind wird

das ich
jammenhange ſchon öfter anführte

ſeine körperliche Hinfälligkeit

zu beſtehen wenn auch nicht leicht aber immerhin
bei einiger Anſtrengung handelt er zwar durchaus
richtig und ritterlich aber das Tragiſche fehlt ſolchem
T Wenn er jedoch unter Gefahr ſeines Lebens

andere zu retten trachtet dann entſteht die für
Tragiſche charakteriſtiſche Lage denn im Opfer
hier den Einſatz der geſamten Perſönlichkeit ein

das
das
dasſchließt entfaltet ſich der Wert er leuchtet auf gerade

jan dem entſcheidenden Punkte wo Leben der letzten
Probe unterworfen wird wo die Masken der Ver
ſtellung und Konvention fallen Der Held ſtirbt
So traurig nun dieſer Tod iſt ihn umſchimmert der
düſtere Glanz des Tragiſchen Eine Märtyrerkrone
webt er um das Haupt des Gefallenen Jn der
furchtbaren Schwere des Opfers erſtrahlt der Wert
Jhn zerſtört nicht der phyſiſche Tod Feierliche
Weihe ſegnet die Tat

Oder denken wir nochmals an Sokrates im
Kerker Wem es nur um das Traurige zu tun iſt
der male die Situation aus durch herzzerreißende
Abſchiede er ſchenke uns nichts von Todesqual und
Todesgrauen So ſenken ſich die Schatten des
Traurigen immer tiefer und tiefer Wer aber das
Tragiſche erfaßt der wird gewiß nicht das Traurige
zu verkleinern trachten aber er ſchaut den edel ge
faßten Sokrates im Gegenſatz zu den Klagen ſeiner
Umgebung er erlebt erſchüttert die ſokratiſche Wahl
den Giftbecher zu trinken und nicht feige zu fliehen
So gehorcht Sokrates dem Geſetze auch wo es gegen
ſein eigenes Leben ſich kehrt Der Zuſchauer erlebt
die Echtheit einer philoſophiſchen Ueberzeugung die
ſich ſelbſt angeſichts ſolcher Lage durchſetzt und nicht
vor ihr kapituliert Er erlebt alſo immer wieder

eine Herausforderung und eine Gefahr für Polen

werden in der Polen beſondere Rechte erhielte

weitergehen um jenen großen Grundſätzen auf die
vertrauend wir 1918 die Waffen niederlegten die
Herrſchaft über Europa zu verſchaffen

Jch zweifle nicht daß durch Beruhigung der Wirt
ſchaft ein neuer Antrieb gegeben werden würde aber
die letzten Gründe für die Wirtſchaft für ihr Auf und
Ab ihr Gedeihen oder Schrumpfen liegen ſchließlich
nicht im Wirtſchaftlichen ſondern im Politiſchen
Niemals wird die europäiſche Wirtſchaft zur Ruhe
kommen niemals wird ſie die für ihr Gedeihen
ſicheren Grundlagen erhalten wenn nicht jene Kon
zeption einer einigen und fried lichenVölker gemeinſchaft Wirklichkeit wird die
ich als das Endziel der deutſchen Politik bezeichnet
habe und niemals wird dieſes Endziel erreicht wer
den wenn nicht die großen Grundſätze der Gleich
berechtigung und das Selbſtbeſtimmungsrecht der
Völker auf allen Gebieten anerkannt und durch
geführt werden Unſer Anſpruch auf die

allgemeine Abrüſtung
gibt uns die unerſchütterliche Grundlage für unſer
Handeln Von dieſer Grundlage aus werden wir
alle Pläne beurteilen die uns vorgelegt werden

Meine Herren Sie würden enttäuſcht ſein wenn
ich mich heute nicht zu dem neuen franzöſi
ſchen Plan für Sicherheit und Abrüſtung äußerte
Aber ich kann dazu heute nur wenig ſagen und es
kann ſich hierbei nur um erſte Eindrücke handeln
denn bisher iſt über dieſen Plan zu wenig bekannt

Der franzöſiſche Plan ſetzt anſcheinend voraus
daß alle europäiſchen Feſtlandſtaaten gleichartige
Heere erhalten Das erſcheint vom deutſchen Stand
punkt aus durchaus diskutabel Wir haben zurzeit
eine Heeresverfaſſung die uns durch Diktat auf
gezwungen wurde und führen Klage darüber daß
unſere Soldaten nicht mit denen anderer Länder
gleichwertig ſind weil ſie nicht die gleiche Bewaff
nung wie dieſe führen dürfen Die franzöſiſche Re
gierung geht anſcheinend davon aus daß erſt gleich
artige Wehrverfaſſung und gleichartige Bewaffnung
die Heere der verſchiedenen Länder wirklich ver
gleichbar macht Dieſen Standpunkt erachte ich als
einen großen Fortſchritt

Es iſt unbeſtreitbar daß wenn es
Heeren den Charakter reiner Defe
zu geben wir einen entſcheidenden Schritt in der
moraliſchen Abrüſtung und Befriedung der Welt
vorwärtsgekommen ſein werden Nur durch gleiches
Wehrſyſtem mit gleicher Bewaffnung deren Poten
tial der Länge und Verwundbarkeit der Grenzen
wie der Zahl der Nachbarn angepaßt ſein muß läßt
ſich auch gleiche Sicherheit für alle Völker erzielen

Die deutſche Regierung die den Frieden wünſcht
weil ſie wie keine andere Nation der Welt der

gelingt allen
nſivmittel

Segnungen des Friedens bedarf hält ihre Politik
unter dem Geſichtspunkt wirklicher all

Abrüſtung Sie wird jede Maß
welche die Defenſivkraft im

Gegenſatz zur Angriffskraft ſtärkt und
Deutſchlands Anſpruch auf gleiches Recht und gleiche
Sicherheit verwirklicht Aber wir werden nicht an
einer Abrüſtungskonvention mitarbeiten ſolange
wir nicht wiſſen ob ſie in ihrem ganzen Umfange
für uns ſelbſt Geltung haben kann

Regierungskurs unverändert
Jn einem Jnterview mit dem Transocean Nach

richtendienſt erklärte der Reichskanzler zu der durch
den Wahlausfall geſchaffenen Lage daß die erfolgten
Verſchiebungen vom ihm nicht als ausreichender
Grund betrachtet würden den bisher geſteuner
ten Regierungskurs zu ändern Das
wichtigſte Ergebnis der Wahl beſtehe darin daß eine
Mehrheit von Nationalſozialiſten und Zentrum un
möglich ſei ohne Hilfe der Deutſchnationalen

gemeiner
nahme begrüßen

Hier ſollte eine endgültige Reviſion des Friedensver
trages beginnen

Rothermere ſtellt ſich die Durchführung folgender
maßen vor Man könnte zu einem Uebereinkommen
gelangen nach welchem die polniſche Regierung den
Korridor an Deutſchland zurückgibt wenn ſie als
Gegenleiſtung eine gemeinſame Verpflichtung Deutſch
lands Frankreichs und Englands erhält die polniſche
Oſtgrenze gegen einen ſowjet ruſſiſchen
Angriff zu verteidigen Deutſchland könnte unter
Garantie aller alliierten Mächte eine Anleihe auf
nehmen um Polen für die Aufwendungen im Kor
ridorgebiet zu entſchädigen Die polniſche Regierung
könnte das Recht des zollfreien Gütertransportes zum
Meere erhalten wie es beiſpielsweiſe Jugoſlawien
auf griechiſchem Gebiet für den Verkehr mit Saloniki
beſitzt Der neue polniſche Hafen Gdingen könnte
zu einer unabhängigen Handelsſtadt gemacht
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Der Reichsrat und das Schickſal des Rundfunks

Die vereinigten Reichsratsausſchüſſe haben ſich
geſtern mit den neuen Richtlinien für den
Rundfunk beſchäftigt Die Beratungen wurden
ohne Ergebnis abgebrochen und ſollen
heute fortgeführt werden Die Bedenken die die
Vertreter der einzelnen Länder gegen die neuen
Beſtimmungen erhoben haben gipfeln in dem Ver
langen daß die Stellung der Länder im Vergleich zu
dem Einfluß des Reiches verſtärkt werde Wie die
Voſſ Ztg mitzuteilen weiß ſind den Reichs und

Staatskommiſſaren viel weitergehende Befugniſſe
eingeräumt worden als nach der Erklärung des
Reichsinnenminiſters zu erwarten war wonach die
Rundfunkgeſellſchaften ihr Programm ſelbſtändig
und unter eigener Verantwortung aufſtellen ſollten
Die Kommiſſare erhalten faſt diktatoriſche Gewalt
Sie haben über die Programme die acht Tage vor
der Veröffentlichung ihnen wie dem Rundfunk
kommiſſar des Reichsinnenminiſters vorgelegt wer
den müſſen zu entſcheiden Die Anſtellung der
Abteilungsleiter wie die Verlängerung beſtehender
Verträge darf nur mit ihrer Zuſtimmung erfolgen
Es iſt anzunehmen daß die Reichsratsausſchüſſe den

n ar an verſchiedenen Punkten abändern wer
en

Der ehemalige ſozialdemokratiſche Reichstags
präſident Löbe wollte zum 9 November eine Rede
über die deutſchen Sender halten Dieſes Verlangen
wurde ſeinerzeit vom Reichsrundfunkkommiſſar ab
gelehnt Ebenſo blieb eine Beſchwerde des ſozial
demokratiſchen Kulturbundes gegen dieſe Entſchei
dung beim Reichsinnenminiſter ohne Erfolg Löbe
hat aber auf ſeine Abſicht nicht verzichtet und wird
wie der Vorwärts mitteilt ſeinen revolutionären
Vortrag heute abend 10 Uhr über den holländiſchen
Sender Hilverſum halten Das Thema heißt Der
9 November und die Arbeiterſchaft

Verbot ders6u 6AOrganiſationen im Saargebiet

Die Regierungskommiſſion des Saargebietes hat
beſchloſſen ſämtliche militärähnlichen Organiſationen
der NSDAP insbeſondere die Sturmabteilungen
SAſ die Schutzſtaffeln SS und ſonſtige Einrich

tungen einſchließlich der SA Beobachter SA
Reſerven Motorſtürme des Nationalſozialiſtiſchen
Kraftfahrkorps der Nationalſozialiſtiſchen Sanitäts
korps der Führerſchulen der SAKaſernen und der
Zeugmeiſterei mit ſofortiger Wirkung aufzulöſen

Der Eutiner Bürgermeiſter wieder im Amt

Unter Führung des Staatsminiſters Pauly
traf am Dienstagabend eine Oldenburgiſche Regie
rungskommiſſion in Eutin ein die längere Zeit
mit dem ſeines Amtes enthobenen Bürgermeiſter
Dr Stoffregen verhandelte Zum Schluß der
Beſprechungen wurde dem Bürgermeiſter mitgeteilt
daß die Verfügung der Amtsenthebung vom olden
burgiſchen Miniſterium aufgehoben worden ſei
Bürgermeiſter Dr Stoffregen bleibt demnach im
Amt

Verhinderte Anſchläge
Der Berliner Polizeipräſident teilt mit Jn der

Wuhlheide längs der Bahn Karlshorſt
Köpenick wurde am geſtrigen Nachmittag ein An
ſchlag auf die den Reichselektrowerken gehörige
Fernleitung entdeckt Durch eine Sprengſtoffladung
wollte man den Maſt dieſer Leitung umlegen um
dadurch den Verkehr auf der Bahn und die Lichtver
ſorgung unmöglich zu machen Die Anlage läßt klar
erkennen daß als Täter nur fachkundige Leute in

Frage kommen können

Jn den frühen Morgenſtunden nahmen Polizei
beamte in der Umgebung des Kieler Gerichts
gefängniſſes einen Mann feſt der ſich durch ſein Ver
halten verdächtig gemacht hatte Bei der Abſuchung
des Geländes fanden die Beamten einen Spreng
körper der fertig zur Zündung war Seine
Exploſion hätte wegen der beſonderen Gefährlichkeit
des verwendeten Sprengſtoffes großes Unglück ver
urſacht

Tumulte an der Fnnsbrucker Univerſität
Aus Innsbruck kommt die Nachricht daß Dr

Reut Nicoluſſi der um der Verfolgungen
durch die Faſchiſten willen ſeine Südtiroler Heimat
verlaſſen mußte und ſich jetzt in Jnnsbruck als
Privatdozent für Völkerrecht niedergelaſſen hat als
er ſeine Antrittsvorleſung halten wollte durch natio
nalſozialiſtiſche Studenten am Sprechen gehindert
wurde weil er ſich jüngſt gegen das Verhalten der
Nationalſozialiſten zur Südtiroler Frage gewandt
hatte Das Schmerzlichſte an den Vorgängen iſt daß
die Südtiroler die Behandlung die einem ihrer
hervorragendſten Streiter im Kampf gegen den
Faſchismus von deutſchen Nationalſozialiſten wider
fahren iſt auf ſich beziehen und ſich von den reichs
deutſchen Volksgenoſſen im Stich gelaſſen fühlen
werden

die Korrelation von Opfer und Wert Es ergreift
ihn bis ans Mark daß die Welt ſo entſetzlich grau
ſam iſt derartige Opfer zu fordern aber auch daß
der Menſch ſo adelig und ſo voller Würde iſt ſolche
Opfer zu leiſten nicht aus Uebermut und Geltungs

Daraus folgt aber kein Peſſimismus noch weniger
freilich ein ruchloſer Optimismus der die furcht
bare Schwere der Konflikte bagatelliſiert Peſſimis
mus wäre lediglich dort am Platze wo ſich die Sinn
loſigkeit der Opfer herausſtellen würde wo ſie nicht
vom Werte her Rechtfertigung gewännen Man wäreſucht nicht aus Lebensverdroſſenheit oder törichtem

Eigenſinn nein weil ſonſt das Leben nicht mehr
wert wäre gelebt zu werden Der Hymnus auf das
Wertleben erbrauſt im Klagegeſang des Tragiſchen
Erinnern wir uns an Goethes Egmont Goethe
ſchreibt zum Schluſſe eine Siegesſymphonie vor
Beethoven hat ſie komponiert Und dieſe Sieges
ſymphonie erklingt allenthalben wo Tragiſches ſich
vollendet Der Gedenkkranz traurigen Erinnerns
iſt zugleich Lorbeer des Triumphes

Das Tragiſche iſt ſinnvoll das bloß Traurige
ſinnleer d h bloß kauſal erklärbar Jch kann nur
kauſal begreifen daß jemand an Typhus oder
Cholera ſtirbt daß jemand auf der Treppe unglück
lich ausrutſcht und das Genick bricht Der göttliche
Weltplan iſt mir ja verſchloſſen Das Tragiſche ſetzt
aber mehr voraus als bloße Kauſalität welcher Art
ſie auch ſei Es fordert echt Sinnhaftes objektiv
Werthaftes Das Tragiſche ſteht und fällt mit der
Möglichkeit des Wertlebens Nicht jede Epoche kann
demnach die Tragödie großen Stils gebären denn
ſie iſt nur tragbar von einer Weltanſchauung die
Sinn und Wert bejaht zugleich aber der Größe der
Furchtbarkeit des Opfers ſich aufſchließt Wenn daher
der Tragödiendichter ſo oft ſeine Helden in den Tod
treibt ſo deshalb weil er ſie der ſchwerſten Probe aus
ſetzt dem letzten Ernſt der eindeutigen Entſcheidung

Aber iſt die Tragik notwendig Wir glauben dieſe
Frage bejahen zu müſſen weil eben Kultur Trieb
verzicht und Triebveredlung fordert überhaupt Ver
zicht und Opfer um Leben gegen Wertleben einzu
tauſchen Und den äußerſten Fall bildet das eigene
Todesopfer das darum auch ſtärkſte Werte als
Gegengewicht verlangt Denn das Tragiſche umweht
nicht die heiße Luft leichtfertiger Abenteurer Es
hat nichts von der Spannung des Würfelſpiels

ſogar verſucht zu verlangen daß alle Opfer den
Charakter des Tragiſchen erhalten daß die ſinn
loſen Opfer gauz entfallen Wer ein Tier quält
der handelt einfach unſittlich Durch Strafen trachten
wir ſolche rohe Schmerzzufügungen zu verhindern
Wer um einer törichten Wette wegen in den Tod
geht benimmt ſich wie ein Narr Narren gehören ins
Jrrenhaus und die anderen ſollen ſo erzogen
werden daß ſie nicht Tollheiten begehen Das
brennende Leid das bittere Armut ſchlägt verſucht
Geſetzgebung zu lindern Wohltätigkeit greift ein
Und mag auch unſer Bemühen vielfach nur dem
Tropfen ähneln der auf einen heißen Stein fällt
es zielt dahin die unnötigen die ſinnloſen Opfer
auf ein Mindeſtmaß herabzudrücken Es iſt der
Kampf gegen das Traurige

Aber die Opfer die eine gute zweckmäßige Er
ziehung verlangt ſie ſind gewiß nicht ſinnlos eben
ſowenig wie die bisweilen verzweifelten Kämpfe in
denen Künſtler oder Forſcher um ihr Schaffen
ringen Und auch der Tod des Sokrates erſcheint
uns nicht ſinnlos ſo tief wir auch die Verhältniſſe
beklagen mögen die ſolches Opfer von einem
Sokrates heiſchen

Fund eines Correggio Der italieniſche Maler
Graſſi kaufte bei einem Händler in Wien um 25 000
Lire ein Bild das die beiden bekannten Kunſthiſto
riker Adolfo Venturi und Corrado Riceci bei ſeiner
Ankunft in Italien als Correggio bezeichneten und
deſſen Wert daraufhin mit 5 Millionen Lire beziffert
wird Der Verkäufer klagt nun auf Rückgabe die
das italieniſche Gericht von einem neuen Sachver
ſtändigengutachten abhängig macht Gegenwärtig iſt
das Gemälde in London ausgeſtellt
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Neue Finanzſkandale

Drahtung unſeres Korreſpondenten
F Paris 9 November

Ehe noch die Beſtechungsaffäre der Aéro
Poſtale in Paris aus der Welt geſchafft iſt er
ſcheinen zwei gewaltige Steuerbetrugsſkandale an
der Oberfläche Der eine Skandal betrifft die Be
ziehungen zwiſchen etwa 2000 franzöſiſchen Kapi
taliſten zur Baſler Handelsbank Durch
Vermittlung franzöſiſcher Perſönlichkeiten ſoll den
franzöſiſchen Wertpapierbeſitzern ermöglicht worden
ſein ihre Titel die in Frankreich einer 18proz
Kuponſtener unterworfen ſind nach der Schweiz zu
verſchieben Sie gaben ihren Beſitz an Wertpapieren
in den Einkommenſteunererklärnngen nicht an Be
amte der Bafler Handelsbank kamen zu beſtimmten
Friſten nach Paris und zahlten unter Abzug einer
zweiprozentigen Proviſion die Kupons und Divi
denden aus Die ſchweizeriſche Bank machte ein
gutes Geſchäft und der franzöſiſche Fiskus wurde um
die Kuponſteuer betrogen Dieſe Operationen waren
bereits ſechs Jahre im Gange Die franzö
ſiſche Polizei erhielt erſt Ende Oktober d J davon
Kenntnis und überraſchte die Beamten der Baſler
Bank in einem Pariſer Hotelzimmer während der
Abwicklung ihrer Geſchäfte Die zweite Affäre iſt
die eines großen Pariſer Bankhauſes das Steuer
betrug in der Höhe von 24 Millionen
Franken begangen haben ſoll

Die aufſehenerregende Affäre iſt geſtern durch
die Jntervention des ſozialiſtiſchen Deputierten
Albertin der breiten Oeffentlichkeit bekannt

Halliſche Nachrichten

Rieſige Steuerſchiebungen in Paris
geworden ſie droht ſich zu einem Rieſenſkandal
zu entwickeln Nach den Mitteilungen des ſozialiſti
ſchen Populaire befinden ſich unter den 2000
Kunden der Baſler Handelsbank die ihre Effekten
kupons ohne Einbehaltung der Kuponſteuer hono
rieren ließen zwei Senatoren ein Biſchof ein hoher
Beamter des Rechnungshofes ein Beamter des
Appellationshofes ein Generalinſpekteur der Armee
ein Zeitungsdirektor und viele andere der Oeffent
lichkeit wohlbekannte Perſönlichkeiten Die Anklage
des Staatsanwalts gegen die 2000 Steuerhinter
zieher wird ſich nicht nur auf Unterſchlagung
der Kuponſteuer ſondern auch auf Fälſchung
der Vermögensſteuererklärung ſowie
Hinterziehung der Erbſchaftsſteuer erſtrecken Nach
den letzten Feſtſtellungen der Sachverſtändigen geht
die Tätigkeit der Baſler Handelsbank auf 8 bis
9 Jahre zurück Nach dem Geſetz fallen allerdings
nur die drei letzten Jahre unter Strafe Jm ganzen
ſollen jährlich 50 Millionen Franken an
die franzöſiſchen Kuponinhaber ausgezahlt worden
ſein Dies würde bei einer Kuponſteuer von 18 Pro
zent eine

jährliche Schädigung um 9 Millionen Franken

bedeuten Die Sozialiſten verlangen eine ſtrenge
Beſtrafung der Steuerhinterzieher Gleichzeitig er
heben ſie die Frage ob die Baſler Handelsbank tat
ſächlich das einzige ausländiſche Bankinſtitut ſei das
den Steuerbetrug erleichterte Um die Steuer
hinterziehungen auf internationaler Baſis zu be
kämpfen beantragen die Sozialiſten eine internatio
nale Kontrolle der Banken Dabei handelt es ſich
natürlich um eine ſozialiſtiſche Propagandaparole
denn auch die ſozialiſtiſchen Wirtſchaftsfachleute
wiſſen genau daß andere Lärder ſich zu einer Ver
letzung des Bankgeheimniſſes niemals hergeben
würden

gſt Bullerjahn ein Verräter
Jm Bullerjahn Prozeß erfolgte am Dienstag

unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit der Lokal
termin in den Berlin Karlsruher Jn
duſtriewerken in Berlin Wittenau Darauf be
gab ſich das Reichsgericht wieder in den Sitzungs
ſaal des Oberpräſidiums um die Zeugenvernehmung
fortzuſetzen

Der Leiter des Sicherheitsdienſtes der Werke
Pagenſtecher ſchilderte hier noch einmal auf Auf
forderung des Vorſitzenden das nach ſeiner Meinung
verdächtige Verhalten Bullerjahns am Tage
der Reviſion des Werkes durch die Jnteralliierte
Kontroll Kommiſſion Bullerjahn habe ſich energiſch
geſträubt in das Lager zu gehen und habe als er
ſchließlich doch gegangen ſei ſein Geſicht auffälliger
weiſe von den Herren der Kommiſſion abgewandt
als ob er nicht geſehen werden wollte Auf die
Frage des Vorſitzenden warum er ſich denn ſo ge
ſträubt habe ſich in die Nähe der Kommiſſion zu
begeben erklärte Bullerjahn es habe eine An
weiſung beſtanden wonach ſich niemand unauf
gefordert in die Nähe der Kommiſſion zu begeben
habe Als er direkt aufgefordert worden ſei ſei er
ja auch gegangen Er könne es ſich gar nicht vor
ſtellen daß er ſich geſträubt und ſein Geſicht von der
Kommiſſion abgewandt habe denn er habe genau
geſehen und in einer Zeichnung ſpäter niedergelegt
womit die Mitglieder der Kommiſſion beſchäftigt ge
weſen ſeien und wo ſie geſtanden hätten Jm übrigen
habe er Kenntnis von Material gehabt das für die
Jnteralliierte Kommiſſion weit wichtiger geweſen
wäre als das was dieſe an jenem Tage entdeckt
habe Wenn er tatſächlich das Lager verraten hätte
dann würde die Kommiſſion weit mehr gefunden
haben Der Vorſitzende erklärte es für wichtig daß
Bullerjahn nähere Angaben über dieſe Dinge macht
Für die Erörterung dieſer Dinge wurde dann auf
Antrag des Reichsanwalts die Oeffentlichkeit aus
geſchloſſen

Betrugsprozeß gegen Frau Fürgens
Frau Marie Jürgens die ſchon einmal ge

meinſam mit ihrem damaligen Manne dem Kam
mergerichtsrat Jürgens im Mittelpunkt eines Ber
liner Skandal Prozeſſes geſtanden hatte iſt geſtern
vor dem Schöffengericht Schöneberg wegen fort
geſetzten Kreditbetruges und wegen Arreſt
bruchs angeklagt Da die Angeklagte zu den bisher
angeſetzten Terminen niemals erſchienen war

c aparsame deutecheuEr AhMit einer kleinen Tube zu 80 Pf können Sie mehr als 100 hre Zähne
outzen well 810xX VL TRA hochkonzentriert Ist un nle hart wird

wurde ſie kürzlich verhaftet und dem Gericht aus
der Unterſuchungshaft vorgeführt

Frau Jürgens war in erſter Ehe mit einem weſt
fäliſchen Großinduſtriellen verheiratet bei deſſen
Beerdigung im Jahre 1918 ſie ihren zweiten Mann
den Hauptmann Jürgens kennenlernte der als Ad
jutant des ſtellvertretenden Generalkommandos in
Hannover bei der Beerdigung anweſend war Jm
Jahre 1927 war Jürgens der inzwiſchen Land
gerichtsdirektor in Stargard geworden war mit
ſeiner Frau in Berlin wegen Brandſtiftung zum
Zwecke des Verſicherungsbetruges angeklagt Der
Senſationsprozeß endete mit der Freiſprechung der
Ehegatten von dieſer Anklage nur Frau Jürgens
wurde wegen Eidesverletzung in einem
Prozeß um die Erbſchaft ihres verſtorbenen Mannes
zu einer Gefängnisſtrafe verurteilt Nach dieſem
Prozeß trennte ſich Landgerichtsdirektor Jürgens
von ſeiner Frau die in Berlin nacheinander ver
ſchiedene Wohnungen mietete von denen ſie immer
mehrere Zimmer abvermietete

Gertrud Bindernagels Veiſetzung
Die Beiſetzung der Leiche der Berliner Opern

ſängerin Gertrud Bindernagel ſoll nach durch
geführter Obduktion am Donnerstagnachmittag auf
dem Friedhof an der Heerſtraße zu Berlin erfolgen
Das künſtleriſche Perſonal der Städtiſchen Oper und
Vertreter der Berliner Staatsoper werden zugegen
ſein Jntendant Prof Ebert und Opernſänger
Hüſch werden ſprechen während der Chor der
Städtiſchen Oper zu Ehren der toten Künſtlerin
ſingen wird Am Donnerstagabend nach der Vor
ſtellung iſt im Gebäude der Städtiſchen Oper zu
Charlottenburg eine interne Trauerfeier angeſetzt

Sparkaſſenleiter unterſchlägt 200 000 RM

Der Kaufmann Ernſt Wernicke in Bornim
Mark hat als Leiter der Spar und Darlehnskaſſe

des Kreiſes Oſthavelland 200000 RM verun
treut Wernicke hat bei der Potsdamer Staats
anwaltſchaft ein Geſtändnis abgelegt und die Unter
ſchlagung eingeſtanden

Ein Reichswehrſoldat infolge eines Jrrtums
erſchoſſen

Jn der Kaſerne des 7 bayeriſchen Pionier
bataillons in München ereignete ſich in der letzten
Nacht ein ſchwerer Unfall Ein Gefreiter dieſes
Bataillons wurde vom Kaſernenpoſten für einen
Einbrecher gehalten und nach mehrmaligem An
ruf auf den keine Antwort erfolgte durch einen
Schuß ſchwer verletzt Der Gefreite ſtarb in der
gleichen Nacht
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Geſchicklichkeitsübungen der Kraftfahrertruppe in Döberitz

1218 Paſſagiere in dieſem Jahr befördert

Am 3 November hat die diesjährige Saiſon
des Luftſchiffes Graf Zeppelin mit der Rückkehr
aus Südamerika ihren Abſchluß genommen Unter
zieht man die Leiſtungen des Luftſchiffes im Jahre
1932 einer Würdigung ſo kann man feſtſtellen daß
auch dieſer Fahrtabſchnitt wie alle vorhergehenden
ſeit ſeiner Jnbetriebnahme eine Serie von Erfolgen
gebracht hat und für die Zeppelinwerke einen viel
verſprechenden Fortſchritt bedeutet Es ſteht außer
Zweifel daß die diesjährigen regelmäßigen Fahrten
zwiſchen Europa und Südamerika den Beweis er
bracht haben daß allein das Luftſchiff und zwar
noch für lange Zeit als ein ſicheres vollwertiges
und zeitſparendes Verkehrsmittel zwiſchen den Kon
tinenten zu gelten hat

Bis zu ſeiner letzten Landung am 3 November
hat der Zeppelin insgeſamt 290 Fahrten ausgeführt

und 530 600 Kilometer zurückgelegt Zur Bewäl
tigung dieſer Strecke wurden 5369 Stunden benötigt
was einen Geſchwindigkeitsdurchſchnitt von rund
100 Stundenkilometer ergibt Auf den 290 Fahrten
wurden 7495 Paſſagiere befördert

Jm Jahre 1932 beläuft ſich die Zahl der aus
geführten Fahrten auf 58 die 17666 Stunden über
181 000 Kilometer führten Dabei wurden befördert
die Südamerikafahrten inbegriffen 1218 Paſſagiere
2745 kg Poſt mit rund einer Million Einzelſendungen
und 2021 kg Fracht Nach Südamerika und zurück
wurden bisher 18 Fahrten unternommen von denen
fünf nach Rio führten Auf den letzten vier Fahrten
wurden in Rio die Paſſagiere gewechſelt Während
die erſte Südamerikafahrt im Jahre 1930 nur als
reine Verſuchsfahrt zu werten iſt wurden bereits im
nächſten Jahr im Herbſt drei Flüge ausgeführt in
jedem Monat einer Auf der erſten Fahrt in dieſem
Jahr waren zehn Paſſagiere darunter einige Gäſte
an Bord während auf der letzten Fahrt ab Per
nambuco 18 Mitreiſende gezählt wurden zu denen
ſich in Sevilla noch drei weitere geſellten Die Poſt
mengen ſteigerten ſich in dieſem Jahre von 60 kg
auf der erſten Fahrt auf je 160 kg bei den letzten
Rückfahrten von Pernambuco Auch machte ſich bei
Aufnahme der Fahrten von Pernambuco nach Rio
ſofort eine Zunagahme der Paſſagiere bemerkbar Bei
der letzten Fahrt lagen in Pernambuco Anmeldungen
für 30 Fahrgäſte vor Ein großer Teil der Fahr
gäſte die nach Deutſchland reiſten ſtieg bereits in
Rio an Bord

Ein ſchwerer dreiachſiger Laſtwagen beim Herabfahren eines ſteilen Hangs
Auf dem Truppenübungsplatz Döberitz bei Berlin fanden intereſſante Geſchicklichkeits
übungen der Kraftfahrtruppe ſtatt bei denen die Wagen über außerordentlich ſteiles und

ſandiges Gelände geführt werden mußten

290 Fahrten des Graf Zeppelin
Die längſte Fahrt von Friedrichshafen bis Per

nambuco dauerte 7628 die kürzeſte 6254 Stunden
während die Zeit der Rückfahrten zwiſchen 67 und
101 Stunden lag

Weitere 1500 Angeſtellte der BV6 entlaſſen

Die Direktion der BVG hatte in ihrem Aufruf
das Fahr und Werkſtätten Perſonal aufgefordert
die Arbeit bis 2 Uhr nachmittags wieder aufzu
nehmen widrigenfalls ſich die betreffenden An
geſtellten als entlaſſen zu betrachten haben Praktiſch
kamen dadurch rund 12 000 Perſonen in Frage Die
BVG aber hatte wie berichtet am Sonnabend nur
1009 Mann entlaſſen und zwar diejenigen die ſich
beſonders durch Terrorakte und Bedrohung von
Arbeitswilligen ſtrafbar gemacht hatten Jetzt hat
die BVG weiteren 1009 Fahrern und Schaffnern ſo
wie 500 Arbeitern aus den Werkſtätten ihre Ent
laſſungspapiere zugeſtellt

Für die unmittelbar Beteiligten ſchließt der Ver
kehrsſtreik mit einer traurigen Bilanz ab Von
ihren Forderungen iſt nicht eine einzige erfüllt
worden die Lohnkürzung bleibt die Streiktage
werden nicht bezahlt und von den 2500 Entlaſſenen
dürfte nur ein kleiner Teil wieder eingeſtellt werden
Auf der anderen Seite hat die BVGG einen Ein
nahmeverluſt von rund 300 000 RM für den Streik
tag zu verzeichnen Dazu kommen die durch die
Sabotageakte verurſachten ſchweren Materialſchäden
Dieſe Rechnung aber wird ſo oder ſo die Berliner
Bevölkerung zu begleichen haben die während des
Streiks ſich ihren Weg durch Wind und Wetter zu
Fuß erkämpfen mußte

Raubüberfall auf ein Lebensmittelgeſchäft
Zwei Räuber drangen geſtern abend in ein

Lebensmittelgeſchäft im Stadtteil Erle in Gel
ſen kirchen ein hielten Verkäuferinnen und Kun
den mit einem Revolver in Schach undraubten den Jnhalt der Tageskaſſe deren Höhe noch

nicht feſtſteht Auf der Flucht kam den Räubern auf
der Haustreppe der Hausbeſitzer entgegen den ſie
durch Schüſſe ſo ſchwer verletzten daß er während

der Einlieferung in das Krankenhaug ſtarb Die
Täter konnten entkommen

Für Angen Glüser

n
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Eine Kultur die vor 400 Fahren verſank

Von Dr Georg Rüderer
Auf einer Farm in der Nähe von Guayaquil

Ecuador hat man wie kürzlich gemeldet wurde bei
Ausgrabungen große Kunſtſchätze entdeckt darunter
etwa 140 Goldklumpen ferner einen Panzer ſowie
Halsſchmuck alles aus Gold Und zwar wurden dieſe
Schätze in Jnkagräbern aufgefunden deren Entdeckung
ſchon ſeit Jahren das Ziel vieler wiſſenſchaftlicher
Expeditionen iſt

Das ehemalige Jnkareich das vor vier Jahrhun
derten von kaum 200 ſpaniſchen Konquiſtadoren unter
Führung von Francesco Pizarro erobert und aus
geplündert wurde umfaßte das heutige Ecuador
Bolivien ſowie große Teile von Peru und Chile und
die Geſchichte dieſes alten Kulturvolkes iſt wohl eine
der intereſſanteſten aller Völker der Erde

Die Erzählungen von gewaltigen Schätzen die da
mals nach dem Einbruch der ſpaniſchen Abenteurer
verborgen wurden haben ſchon tauſende von Fremden
ins Land gezogen die verlockt von Goldgier nach den
Schätzen der Jnka zu ſuchen begannen Vor einigen
Jahren rüſtete eine amerikaniſche Geſellſchaft eine
Expedition nach dem bolivianiſchen und perwa niſchen
Hochland aus um den Goldſchatz der Jnka zu heben
aber auch ſie hat dieſen Goldſchatz nicht entdecken
können

Vor einigen Wochen der franzöſiſche For
ſchungsreiſende Roger Courteville eine Expedition zu
ſammengeſtellt mit der er in die öſtlichen Ausläufer
der Anden vorſtoßen will um eine Goldmine zu
ſuchen die vor mehreren Jahrhunderten von einem
Jnka Kaiſer ausgebeutet worden ſein ſoll Nach einem
Dokument das halb in einem Spaniſch wie man es
vor vier Jahrhunderten ſprach und zum Teil in der
Schrift der Jnka die bisher noch nicht entziffert
werden konnte abgefaßt iſt glaubt Courteville daß
die Goldmine ſich im Quellgebiet eines Nebenfluſſes

hat

des Amazonenſtromes befindet Welcher Erfolg dieſem
Unternehmen beſchieden ſein wird bleibt abzuwarten

Jm Herbſt dieſes Jahres ſind genau 400 Jahre
vergangen ſeit Pizarro mit 180 Mann und zwei
kleinen Kanonen das große Jnkareich bezwang und
damit ein Volk unter ſeine Botmäßigkeit brachte das
Jahrhunderte hindurch gelebt und wie man heute
weiß viele ſoziale Probleme muſtergültig gelöſt hatte
Dieſes Volk deſſen Herrſcher übrigens als von Gott
entſtammt betrachtet wurden und dementſprechende
Verehrung genoſſen hatte den Zukunftsſtaat dem die
Menſchen unſeres Jahrhunderts vergeblich nach
träumen verwirklicht denn im Jnkareich gab es keine
Armut und Not gab es keine Bettler aber auch keinen
Müßiggang Die Mittelkaſte bildeten die Handwerker
und Bauern während die untere Kaſte ſich aus den
Arbeitern zuſammenſetzte die in den Bergwerken be
ſchäftigt wurden Es war übrigens nicht erlaubt den
Beruf zu wechſeln eine Beſtimmung die allerdings
den Aufſtieg der Befähigten unterband Jeder Ein
zelne beſaß ein Stück Land das er bebauen mußte
aber es war nicht ſein Eigentum ſondern es gehörte
dem Staat Er konnte das Land nicht verkaufen er
konnte auch nichts hinzuerwerben er konnte es nur be
arbeiten Vom Kindheitsalter bis zum 60 Lebensjahr
beſtand Arbeitspflicht von der außer der Herrſcher
familie nur die Geiſtlichkeit die Beamtenſchaft und die
Soldaten befreit waren Niemand konnte größere
Reichtümer erwerben aber ebenſowenig konnte jemand
in Not und Elend verſinken Alljährlich wurde das
Land neu verteilt doch war man klug genug jedem
den von ihm bearbeiteten Boden zu laſſen wenn nicht
beſondere Umſtände z B Vergrößerung oder Verklei
nerung der Familie eine Neuverteilung notwendig
machten Saatzeit und Ernte waren Feſte die im
ganzen Land gefeiert wurden

Alles war auf das Sorgfältigſte organiſiert die
Ernteüberſchüſſe wurden in großen Vorratshäuſern
aufbewahrt damit in Zeiten der Mißernten das Land

ſo weit ging das junge Paar im erſten Ehejahr von
jeder Arbeitspflicht zu entbinden Die jungen Paare
bekamen Land und Haus zugewieſen ohne daß ſie
mühſam ihren Hausſtand ſich zu erringen brauchten
Dieſe Jnkas waren ein glückliches Volk einige Jahr
hunderte lang bis jener Pizarro der in ſeiner
Jugend in Trujillo einer kleinen ſpaniſchen Stadt
Schweinehirt war und als Soldat ſpäter nach Panama
kam in das Jnkareich einbrach Damals herrſchte

allerdings gerade eine ſchwere Fehde unter den Herr
ſchern des Landes die den Eindringlingen ihr Vor
haben der Machtergreifung erleichterte

Die Jnkas die durch alte Legenden belehrt an den
weißen Meſſias glaubten erwieſen anfangs den

fremden Eindringlingen göttliche Verehrung bis ſie
erkannten daß dieſe Weißen nur deswegen ins Land
gekommen waren um den maärchenhaften Reichtum
der Jnkas an Gold und Edelſteinen zu erbeuten Der
Jnkafürſt Atauhualpa wurde gefangen genommen
nachdem man ihn zu einer friedlichen Ausſprache ein

geladen hatte und nach Erpreſſung eines phantaſtiſchen
Löſegeldes getötet Die reichen Paläſte und Tempel
des Landes wurden von den Spaniern ſyſtematiſch
ausgeraubt jedoch gelang es den Jnkas vorher noch
große Mengen von Gold und Edelſteinen in den ver
ſchiedenſten Verſtecken zu verbergen Wo dieſe Verſtecke
lagen blieb das Geheimnis einiger Weniger Heute
wiſſen noch einige Jndianerfamilien von dieſen ver
borgenen Schätzen und eine Generation gibt das Ge
heimnis an die andere weiter getragen von der Hoff
nung daß der Schatz einmal zur Befreiung des
Landes nutzbar gemacht werden könne

Von der großartigen Kultur der Jnkas ſind nur
noch Reſte zu finden gewaltige Steinblöcke die den
Ort kennzeichnen wo einſt Paläſte und Tempel ſich
erhoben Aber die Steine ſind ſtumm Und auch die
Berge hüten das Geheimnis eines Volkes deſſen Glück
und Ende ſie ſahen Jmmer wieder ſteigen Fremde
aus der Ebene empor um auf dieſem Hochland nach

Hochſchulforſchung Das Weltſtudentenwerk
das ſich um die verſchiedenen Formen ſeiner Tätig
keit in Verbindung zu bringen und zu vertiefen
auch mit der theoretiſchen Unterſuchung der gegen
wärtigen Hochſchulprobleme befaßt hat auf dieſem
Gebiet bisher zwei Veröffentlichungen vorbereitet
Die erſte wird unter dem Titel Die Univerſität in
einer ſich ändernden Welt demnächſt in engliſcher
Sprache in der Clarendon Preß in Orxſord erſcheinen
über Probleme der deutſchen Hochſchule ſchreibt
darin Dr Martin Doerne in Zuſammenarbeit mit
Prof Theodor Litt Leipzig über Die Konzeption
einer katholiſchen Univerſität Prof Dietrich von

vom Hunger verſchont blieb Jm übrigen beſtand Schätzen zu ſuchen dort oben im Reich der Jnkas
allgemeiner Heiratszwang für die Männer im 24 deren Spur unter dem Schritt der Jahrhunderte
für die Mädchen im 18 Lebensjahr wobei man ſogar verſank

Hildebrand München Als zweite Veröffentlichung
werden die Ergebniſſe einer Unterſuchung des Pro
blems der Berufsberatung an den Hochſchulen zu
ſammengefaßt und in franzöſiſcher Sprache erſcheinen
Das Werk iſt als Teilergebnis der allgemeinen Be
mühungen des Weltſtudentenwerks um eine Löſung
des Problems der Ueberfüllung der Hochſchulen und
ſeiner Unterſuchung der Ausmaße Urſachen und
Auswirkungen dieſer Ueberfüllung ſowie der dagegen
zu ergreifenden Maßnahmen zu betrachten

Die Goethe Medaille für André Gide Der
deutſche Geſchäftsträger in Paris hat im Namen des
Reichspräſidenten dem franzöſiſchen Schriftſteller
André Gide die Goethe Medaille überreicht

Ein Guido Holzknecht Denkmal Jn Wien
wurde das von Profeſſor Joſef Heu geſchaffene Denk
mal des berühmten Röntgenologen und Begründers
der Wiener Röntgenſchule Univerſitätsprof Dr
Guido Holzknecht enthüllt Der Sockel des Denk
mals trägt die Jnſchrift Guido Holzknecht 1872 bis
1931 Profeſſor der Röntgenologie Vorkämpfer und
Märtyrer ſeiner Wiſſenſchaft

Prof Dr Th Volbehr der ohem Direktor des
Kaiſer Friedrich Muſeums in Magdeburg über
deſſen 70 Geburtstag kürzlich eine Meldung durch
die Preſſe ging iſt bereits im Auguſt v J in Mün
chen geſtorben
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Da geht morgeno e Mäcleßen gen Anbeit

Von Marlane ScheerAus dem Tagebuch einer Secheu er tr a u

3 Fortſetzung
arbeiteDer Herr Hausmeiſter drücke mich früher weg

Der Herr Hausmeiſter des Wendenhofes Er
regiert über uns über das Heer der Scheuerfrauen
Er iſt der Herr zu dem wir alle aufſehen Hat er ein
finſteres Geſicht ſo bubbern uns die Hoſen iſt ſein
Geſicht weniger düſter tragen ſich die Waſſereimergleich leichter an ihm vorbei

Niemand von uns hat je geſehen daß er die
Zähne auseinandergebracht hat

Morgens um fünf wenn unſer
nimmt er die Parade über uns ab
er in der Halle und läßt uns vorbeidefilieren C

a s

Heer antritt
Feſtgefügt ſteht

Nachdruck verboten

Manchmal mogel ich ja komme ſpäter oder
Eines Tages ſteckt er es

meiner Firma und ich kriege den blauen Brief
Jch werde ihn von jetzt an freundlich anlächeln

Mutlos geworden
Manchmal iſt es doch recht ſchwer und ich weiß

nicht bin ich wirklich ſtark genug meine Arbeit und
die Kajentwiete zu ertragen Wenn es regnet der
Himmel grau iſt bin ich beſonders mutlos Grau
iſt dann auch alles in mir trübe wie die Fenſterluken
die der Regen zu undurchſichtigen Milchſcheiben macht

Jn meinem Vogelbauer gehe ich auf und ab die

bei denen

würgt er hervor auf unſeren devoten Gruß
heißt Guten Morgen meine Damen
ben Wochenlohn würd ich darum geben wenn ich nur
einmal ſehen könnte ob er den Mund überhaupt auf

Das hab
machen kann 4

Mich hat er auf dem Kieker
lange gemerkt Jch bin nämlich die
frau in ſeinem Revier die nicht durch ſeine

Das verſtößt gegen ſeine hei
Jch bin der weiße Rabe unter ſeinen

lung angenommen iſt
ligſten Rechte
ſwatten Kreihen
Buch darüber führt

facſttheater
Heute Mittwoch 20 225 Uhr
Für eine schöne Frau
Operette von Walter W 6Götre
Donnerstag 20 22 Uhr 7

Die Bricker eSchauspiel v E 6 Kolbenheyer
Zahlq d 2 Stammk Rafe erbet

Kalman 50 Jahre
Fest Vorstellungen

Die Bajadere
abends 8 Vhr im

Maltallatneater

Ein Bomhben Erfolg
Keine Preise gchon ad 50 Pfennig

Eine Mordsangſt
wie viele Stunden

vier Schritte die
Hin und her
andern Und ich
drückend Dunkle

Meinen hal

ich ſchon
Scheuer
Vermitt

einzige

abzugewinnenhabe ich daß er
mehr halten ſeheich täglich

Freitag den 18 November 8 Uhr abends
Konzert der Robert Franz Singakagdemie

Kindertotenlieder
von Gustav Mahler

II III ev
Num Sitzpl 50 50 M b Hothanund Bähnenvolksbund Martinsberg 15

intergarten
Morgen Donnerstag ab 20 Uhr
im stimmungevoll dekorierten Kaſſee großer

T A U e Iverbunden mit

Salem Sonderahben
Veberraschungen Veberraschungen

Kafreeors oHeute Jan Erbsenraten Preisvertelluns

Donnerstag Tanz Enmpfehle meine
Weindiele zur täglichen Benutzung h

h

Ufa Theater
Alte Promenade

am fFreitag 11
R

November 32

a

Ritterhaus

R orSen I er Tdes großen deutschen Abenteurer Tonttlms

n Shargha

mit Gercda Maurus Th Loos Peter Voss
usw usw

Die spannende Hand ung spielt während der Be
lagerung v Schanghai durch die Japaner

und Wehrmacht be
kämpfen eine mit all Tricks arbeitende

Verbrecherorganisation

Geheimpolizei

J

benachbart liegt

tienzels
Sier u Wein
Restaurant
Sophienstrabe
Sie finden es und

kommen gern wieder

Neu Heu
SJpottCafelId Al rer

I KlausstrAb heute tä lic n

I Süimwung u Humor

I

Harz 25
Besitzer Karl Ufer

Täglich Husik
Mittwoch Freitag

Lichtspftele

Ftaltschützenhaus Saal ontag 14 Mov 8 U

Brahmanische Hindus in Halle
vor der groben Amerika Tourneeinmal iges Gas tspie

Uday Shan Kar
mit Simkie und svinernindu Tanz u Orchestergruppe i Dnter zeuge

inal indische Instrumentedene orig
spielen und tanzen

56 Vverschie

Indische Würchen Dramen und Legenden
Tempeltänze

mm e4 Mk bei Hefnrich Hothan

Jahrtausendalte Waffen v
x Neues Progt

Karten zu 1l 50 2 3

Sonnabend u Sonntag

Tr 2Kapelle
Charlie Enders

Preiswert u gut
fkauf Sie ſämtl

u Strumpfwaren
j d erst Spez Gesch

Khnee acht
Gr Steinſtr 84

Gegr 1838 fd

wandere ich

Alle Lampen ſchalte ich ein die zwei im Stübchen die
eine in der Küche und was noch an Helle in mir iſt
ſuche ich hhervorzuhole n
wenig Das bißchen Freude und Schöne das ich noch
empfinde das ich verſuche meinem armſeligen

wird winzigklein

es lang die drei die es breit iſt
von einem Ende zum

wehre mich gegen das Graue das
das von mir Beſitz ergreifen will

Doch es iſt wenig ſo bitter

Leben
Ich kann s nicht

es ſchwinden Tag für Tag Aber

Ernst Verebes
Jise Maas

der Kinder bis zu 70 Jahren

Jedes Jahr im Frühling
such ich mir eine

und die Eine bist Du
Viel Liebe

2 kös

in Halle verlebt man die an
genehmsten und gemütlichst

Stunden
Im Cafe Freischütz

Ulrichstraße 28 h
Hehtung HKeheung

Heute der beliebte

Jo lo Abendmit Prämiierung Devise Stimmung Freude
und Humor

Nun

Jeden Donnerstag

Tanz Tee
Ianz Abend

Kapelle Wagner

e u Donnerstag nachm 4 Uhr

er rrernniereder heitersten und stimmungsvollsten

ronfilm Operette der Herhstsaison

e Eine Operette aus der liederfrohen Kaiserstadt Wien
Musik und Kompositlonen Walter Guttmann

e Mit der unerhörten Besetzung
Martha Eggerth Herm Thimig

Sulia Serda Hans Junkermann
Hilde Koller

e Ein heiteres Spiel aus Grinzing dem Heurigen mit seinen
i feschen Madeln lustigen Menschen dem Prater dem Paradies

e Hofes der Hofburg sowie die unvergängliche Schönheit Schön
brunns u seines Schlosses Alles umrauscht von den Klängen

der sang und tanzfreudigen Schlager

Einmal kommt Einer der wird es sein
Der wird nicht lange Dich fragen

zwerchfellerschütternde Komik und
die einschmeicheinde Musik sind die Beigaben

die ihnen
tliche Stunden bereiten

H i e r z u
Ein vorzügliches Vorprogramm

und die weltumspannende

S Fox tönende Wochenschau
Jugendliche unter 14 Jahren zur I Vorstellung kleine Preise

Werktags 00 6 10 15 Sonntags ab 45 Uhr
R a

all das Graue das Häßliche meiner Arbeit und der
Kajentwiete wird rieſengroß wächſt und wächſt
nimmt von mir Beſitz ob ich mich auch wehre und
ſträube Wieviel Unſchönes gibt es doch Selbſt
wenn es nur Worte ſind die ich täglich hören muß

ich niemand hier etwas denkt über die ich
aber erſchrecke wenn ich mich ertappe daß ich ſie ſelber
ſchon ausſprechen kann

Das ſind die grauen Stunden vor denen ich mich
fürchte Meine Laute ſelbſt meine Hunde laſſen ſie
mich nicht überwinden Zu wenig gibt es was mir
Mut macht zu viel was ihn mir nimmt

Ein ſtärkeres Mittel brauche ich dann um die
graue Angſk zu vertreiben Jn meiner Wäſcheſchub
lade habe ich ein braunes Lederetui verſteckt Das
hole ich und nehme Vaters kleinen Browning in den
Schoß Nichts Schreckliches hat er für mich Kühl
und friedſam fühlt er ſich an und es iſt ſonderbar

habe ich ihn in der Hand kann ich das blauſchwarze
Metall ſtreicheln dann werde ich ruhig gerade als
ob es eine Kraft ausſtrahlt die ich auffange die mich
ſtärker macht Vielleicht iſt es das Bewußtſein daß
ich dieſen Freund habe den ich zu jeder Zeit rufen
kann und der ſich mir nicht verſagen wird So wird
es wohl ſein

Die graue Angſt iſt fort Der kühle blauſchwarze
Stahl auf dem Fabrique Nationale Armes de
Guerre Herstal Belgique eingraviert ſteht hat ſie
mir genommen Ein Werkzeug das zum Vernichten
geſchaffen wurde das mir aber neuen Mut neue Kraft
gibt mein Leben ein Stückchen weiterzutragen

Ruhig bin ich wieder Meine Schritte ſind feſt
wenn ich zum Wäſcheſchrank gehe und die Waffe ein
ſchließe Jch glaube draußen iſt es heller geworden
Ja es regnet nicht mehr und zwiſchen den Wolken
rändern kommen die Sterne hervor

Mittwoch 9 November 1932

Der diebiſche Bettler
Heinis Frau Urſchels Schwiegertochter iſt ſo ſtark

und dick wie ich niemals im Leben jemanden geſehen
habe Halt doch Einmal auf dem Dom die dickſte
Frau der Welt Das iſt aber auch das einzige Lebe
weſen das mit ihr konkurrieren kann Wenn ich
Joſefine Dorothea ſo nennt Heini ſie wenn er

guter Laune iſt von hinten ſehe muß ich immer an
die ſchweren Belgier denken die gewöhnlich vor
Bierwagen eingeſpannt ſind

Die Außentür zu Heinis Wohnung iſt genau ſo
ſchmal wie meine Es iſt rechneriſch ganz und gar
unmöglich daß Joſefine Dorothea durch dieſe Tür
heraus oder herein kann Jch denke mir als ſie vorJahren eingezogen ſind war Joſefine Dörothea eine
ſchlanke junge Frau Die Ehe iſt ihr ſo gut bekom
men daß ſie nun nicht wieder heraus kann Aus der
Wohnung natürlich denn aus der Ehe kann man ja
heutzutage an jeder beliebigen Halteſtelle ausſteigen

Joſefine Dorothea iſt aber ein Prachtmenſch Jch
hab ſie wirklich liebgewonnen Sie trägt das beſteHerz von der Welt hinter ihrem Fettpanzer Kein
Bettler geht fort ohne daß er nicht fünf Pfennig aus
der henkelloſen Kaffeetaſſe die nur für dieſen Zweck
bereit ſteht erhält oder er bekommt eine Taſſe Bliem
chen und ein Stück Brot dazu Alles Mögliche haben
dieſe Beſucher ſchon mitgehen heißen als Dank Joſe
fine Dorothea wird nicht klüger

Geſtern war ſie aber doch fuchsteufelswild Denk
mal an lütt Deern hüt hebbt ſe mi min ganzes
Wochengeld klaut Segg bloß nix to Heini davon
ſünſt ward he fuchtig

Morgen ſitzt totſicher wieder ſo n armer Stackel
bei ihr in der Küche Jch laß mich hängen wenn s
amders iſt Fortſetzung folgt

rund um die Etikette des Wiener Georg Jacoby

erhebt

Einmal kommt Einer

heit und Gewandheit S
Seine Partnerin

a

deren Grazie und Elastizität alles bezaubert in dem beweglich
sten und amüsantesten aller Militär Tonfime

Tonfilm Operette
vollendetem Charme und faszinierender Wirkung

Mit der weiteren fabelhatten Besetzung S
Fritz Kampers Paul Heidemann
Juſia Serda Tibor von Halmay Hans Junkermann

lachen läßt und sich turmhoch über das Maß ähnlicher Filme
Sein großes Regietalent hat aus diesem Milieu eine

köstliche Angelegenheit gemacht voller Situationskomik voll i
launigster Einfäl e voll Verzwicktheiten
Humoer strahlt nur so ins Publikum

das mit brausendem Gelächter die köstlichen Momente

bie einschme chelnden un züncenden Schlager

Ah morgen t 00 10 15 Uhr n
bereiten wir Ihnen einen

Jan qroen Gerarſe 7
r

e

n

mit seinem unwiderstehlichen Sex appeal Elan seiner natür
lichen liebens werten Art seiner Frische seiner Ueberlegen

ein Gardekavalier dDie bildhübsche charmante e

unerhörtem TemperamentVon

hat hier ein Lustspiel gedreht das befreiend

und Komplikationen e

verfolgt und miterlehbt

Du mußt es sein
Du nur allein

Das Glüok ist treu os
Es kommt und geht

in einer Nacht

e

Weil wir jung sind S
wollen wir reisen

Cafe Roland raeiueOlaan ralen
Ricesenerfolg hat die Boskop rGraue CaſſelerDicke Wera Herberts Relnetten
schwerste Jungfrau der Welt a Ztr 18 20 RM
S 6 6 2 f W n c vad Kiante Naien

Nur einige Tage

Pintritt frei Kintritt frei
bringt 6 Gewinn
Phrenoſagie

enMartins berg 7
Sprechz 12210

Heute auf iöürgerbräu Nietleben
7 Uhr grober Tanzabend

Künstlerkapelle Ansinn

Morgen, DonnerstagNorddeutsche Ha M M Snden
anzaben am Hallmarkt7 Uhr großerKünstlerkapelle n

Kurhaus

riecenunte IGTSOAkor T

Jnferieren

ü

Klosterbräu
Donnerstag den 10 Nov emder

Schlachtefest

iHierzu ein sehr schönes abwechslungsreiches Vorpiogramm e
und die weltumspannende

crfox tönencde Vochenschau
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Halle den 9 November

Lichter mitten im Feld
Stadtrandſiedlung nennt man die Häuſer

gruppe die zwiſchen Reideburg und Diemitz aus der
Epde wächſt denn man kann es nicht anders be
zeichnen Rings um die kleinen ſchmucken Bauten
iſt noch ein Chaos von Steinen Erde Schotter und
rieſigen Regenlachen Der Begriff Stadtrandſiedlung
vermitrrelt ein falſches Bild denn wenn man von
der Hindenburgbrücke aus die ziemlich ſtille Dorf
ſtraße in Diemitz der Länge nach durchmeſſen hat
und dann neben der winzigen mauerumfriedeten
Kirche ins freie Feld hinaus tritt zieht ſich die
holprige Landſtraße noch eine Viertelſtunde Weges
durch herbſtliche Kohlfelder und ſchwarzbraune Acker
pläne über denen der herbe Geruch ſchwelender
Krautfelder liegt Auch die vereinzelt den Weg
ſäumenden Bäume laſſen nicht darauf ſchließen daß
man in längſt bebautes Land hineingeht Ueber dem
Land liegt dieſiger Herbſtnachmittag der alle Kon
turen des eintönigen Bildes zerfließen läßt Und
über dieſem Bilde webt ſich aus feinen grauen
Fäden ein ſchwerer Himmel in deſſen öſtlicher Höhe
ſchon zu früher Nachmittagsſtunde ein blaſſer Mond
halb vom Gewölk verdeckt ſteht

Zur Belebung der Szene ſieht man rings auf den
Plänen verſtreute Menſchengruppen die die laſten
den Kohlkörbe an den ſchmutzigen Rand der trockenen
Straße ſchleppen Das Gelände ſteigt ſanft an und
endlich hinter graugelbem Grashügel zur Linken
taucht in der Ferne die langgezogene Reihe der ein
fachen rotbedachten Siedlungsbauten auf

Jnmitten regendurchweichter Felder liegt dieſes
neue Dörfchen Es ſcheint faſt noch unzugänglich
Von der Straße führt ein Knüppeldamm durch das
dunkle Erdreich hinüber zu den Bauten Noch iſt
er von einzelnen Regenlachen überſpült aber ſchon
ſind Koksanſchüttungen und Steine zur Planierung
und Befeſtigung der Zufahrtſtraße herbeigeſchafft
Die Jugendwerkſtätten von Halle haben ein Arbeits
lager in Reideburg deſſen junge freiwillige Arbeiter
mit dem Ausbau der Straße und der Vollendung
der Häuschen betraut ſind Die ſchmucken gelben
Häuſer ſind noch umgeben von Sand und Erdmaſſen
aber ſchon haben ſich Stege von Wohnſtätte zu Wohn
ſtätte gebildet Jn der ganzen Länge der in zwei
Reihen angelegten Siedlung ſind bereits die Licht
maſten errichtet und die Leitungen in die Häuſer
gelegt Faſt alle Bauten ſind ſchlüſſelfertig Nur
bei einzelnen werden letzte Dachziegel aufgelegt
Türfüllungen und Fenſterrahmen eingebaut Es
hämmert den ganzen Nachmittag Schon iſt die
Hälfte der 58 Häuſer bewohnt An den Hofgevierten
ſind die Wäſcheleinen geſpannt Hier und da ſtecken
ſchon Gartenpfähle im friſchen Erdreich Auch ganze
Umzäunungen ſind bereits errichtet Noch liegt
zwiſchen jungen Baumanpflanzungen geſtapeltes
Holz und Eiſenteile die letzten Künder der regen
Bautätigkeit der letzten Monate

So wächſt die Stadtrandſiedlung deren Bauherr
die Eigene Scholle iſt unaufhaltſam Bald werden
feſte Wege und Straßen das Dörfchen durchqueren
und die Siedlung zu einem Muſter ihrer Art machen

Es war ein trauliches Bild als man beim
Scheiden von der Siedlung hier und da Lichter über
die dunklen Aecker hin aufleuchten ſah Sie erzählen
daß die Sieölung bereits vom Leben durchpulſt iſt
daß ſich ein kleines Völkchen in zäher Arbeit unter
ſtützt von ſelbſtloſen Arbeitsfreiwilligen ein neues
Heim draußen vor den Toren der Stadt ſchafft

Die Fugendwerkſtätten ſtellen aus
Die Jugendwerkſtätten Halle ſtellen

am Sonnabend 12 November von 5 Uhr und am
Sonntag 13 November von 11245 Uhr Sachen aus
die in den Näh und Kochkurſen der weiblichen
jugendlichen Erwerbsloſen hergeſtellt wurden Die
Ausſtellung die in Klaſſenräumen der gewerblichen
Berufsſchule Eingang Gutjahrſtraße ſtattfindet
wird ein Bild geben mit welchem Eifer die jungen
Mädchen bei der Arbeit waren und mit wie geringen
Mitteln aus Altem Neues entſteht oder in den
Kochkurſen ſchmackhafte Gerichte gekocht werden
Die Jugendwerkſtätten laden herzlichſt zu dieſer
Ausſtellung ein Gleichzeitig werden Anmeldungen
ſür neue am 1 Dezember beginnende Kurſe an
genommen Weibliche Erwerbsloſe im Alter von 16
bis 23 Jahren können ſich bei den Damen die die
Aufſicht in der Ausſtellung führen melden

Nietleben erhebt 500 Bürgerfteuer
Da die Gemeinde Nietleben auf Reichshilfe

angewieſen iſt und außerdem in ihrer Kaſſe ein er
heblicher Fehlbetrag beſteht mußte die Bürgerſteuer
für 1933 auf 500 Prozent feſtgeſetzt werden

Ammendorf Bei der kürzlich vollzogenen Taufe
des Willi Gerhard Kliebiſch im Kirchenbezirk
Ammendorf I hatte der Reichspräſident von Hinden
burg die Patenſtelle übernommen

Hohes Alter Die Handelsfrau Jda Knöchel
Böllberg feiert am 9 November ihren 89 Geburtstag in
körperlicher und geiſtiger Friſche

Wetter Beobachtungen des Landwirt

Khaftlichen nsfitutes der Dniv Halle

Barometerstand heute morgen 7 Uhr
kleiner Zeiger gestern morgen 7 Uhr
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Große Flugmeldeübung in Mitteldeutſchlund

Fortſetzung der Aebungen in Oſtpreußen und den Küſtengebieten Behelfsmaßnahmen
unter dem Druck des Verſailler Diktates Die Bedeutung der zivilen Mitarbeit

Wie wir bereits mitteilten ſind für Mitte
November ſowohl für Halle als auch für die
übrigen Teile Mitteldentſchlands Luftſchutz und
Flugmelde Uebungen vorgeſehen Wir waren
bereits in der Lage ausführlich über die Einzel
Jite des zivilen Teils der Luftſchutz und

elde Uebungen berichten zu können Jetzt
werden dieſe unſere Ausführungen ergänzt durch

r Mitteilungen des Wehrkreiskomman
o

Die wichtigſte Aufgabe des Flugmeldedienſtes
beſteht darin den Luftraum im Falle eines Krieges
nach feindlichen Flugzeugen zu beobachten und durch
ihre rechtzeitige Meldung die Vorbedingung für die
Wirkſamkeit der paſſiven zivilen Luftſchutzmaß
nahmen zu ſchaffen Dieſe Aufgabe kann nur erfüllt
werden wenn das Flugmeldenetz bereits in Frie
denszeiten ausgebaut und von Zeit zu Zeit über
prüft und erprobt wird Demzufolge ſchenkt das
Ausland vor allem unſere ſtark gerüſteten Nachbar
ſtaaten dieſem Gebiete der Landesverteidigung be
ſondere Aufmerkſamkeit

Deutſchland iſt hinſichtlich des Luftſchutzes im
Reichsgebiet bekanntlich auf rein paſſive Maßnahmen
angewieſen Um ſo erforderlicher iſt es daher dieſe
paſſiven Vorbereitungen und im beſonderen das
Flugmeldenetz in den einzelnen Gebieten des Reiches
zu erproben Dieſem Zwecke dienten bereits die
Flugmeldeübungen in Oſtpreußen und in den Küſten
gebieten

Mitte Notember ſoll eine weitere Flugmelde
übung in Teilen der mitteldentſchen Länder und
Provinzen ſtattfinden Dieſe Uebung ſtellt eine
Fortſetzung der vorgenannten Erprobungen dar
deren Erfahrungsergebniſſe bereits berückſichtigt
werden Die Uebung wird infolge der Größe

ihres Geſamtbereichs in einzelne
abſchnitte eingeteilt ſein
Ermietete Flugzeuge eine Militärluftfahrt iſt

Deutſchland nach dem Verſailler Vertrag verboten
werden zur Zieldarſtellung verwandt werden Auf
Durchführung und Auswertung der Uebung muß ſich
dieſe Behelfsmaßnahme nachteilig auswirken weil
die Zivilflugzeuge weder die Geſchwindigkeit der
zurzeit im Ausland verwendeten Militärflugzeuge
140 Std km gegen 250 Std /km noch ihre Steig

fähigkeit 3000 Meter gegen 8000 Meter erreichen
Die Uebungslage hat auf dieſe Mißſtände weit

gehendſt Rückſicht nehmen müſſen und nicht ver
meiden können daß durch ſie hier und da im Ver
laufe der Uebung Verhältniſſe eintreten werden die
dem Ernſtfall nicht entſprechen

Die Dienſtſtellen des Flugmelde
und Luftſchutzwarndienſtes werden durch
Zivilperſonen beſetzt werden die ſich frei
willig für dieſe Zwecke zur Verfügung geſtellt haben
In den heutigen Zeiten ſchwerer wirtſchaftlicher Not
iſt dieſe freiwillige Meldung um ſo höher zu werten
als ſeitens der leitenden Behörden eine Entſchädi
gung für die Dienſtleiſtung nicht gewährt werden
kann Allen denen die ſich ſelbſtlos in den Dienſt
der Allgemeinheit im Rahmen der Uebung ſtellen
gebührt daher ſchon jetzt der Dank der Uebungs
leitung

Für die nicht beteiligte Bevölkerung ſei darauf
hingewieſen daß die Uebung nach außen wenig in
Erſcheinung treten wird

Wie wir hierzu noch aus Berlin erfahren findet
die Uebung vom 14 bis 24 November ſtatt Für
Halle wird der 18 November von beſonderer Be
deutung ſein Ein aufklärender Vortrag über die
Uebung wird am 11 November von 19 Uhr bis
19 30 Uhr vom Großſender Leipzig übertragen

Uebungs

Wie der Heimſtättenbaubund entſtand

Einlagen der Gründer Ein Offenbarungseid und zahlreiche Vorſtrafen Aber am
Zuſammenbruch ſollen andere ſchuld ſein Mit Kapital kann jeder bauen

im
der

Zu Beginn der geſtrigen Verhandlung
Heimſtättenbaubund Prozeß wurde
Schatten des nach Amerika geflüchteten Haupt
ſchuldigen Terhorſt durch einen vom Sachver
ſtändigen Bankherrn a D Somburg erſtatteten
Bericht heraufbeſchworen Terhorſt wurde im Jahre
1901 im Rheinland geboren wurde nach Durchlaufen
der Volksſchule Schloſſerlehrling mußte jedoch 1917
wegen verſchiedener Einbrüche in Fürſorgeerziehung
gebracht werden Auf Bitten der Mutter ein Jahr
ſpäter entlaſſen beging er neue Straftaten und
lernte das Gefängnis kennen Erſt 1923 wurde er
wieder frei betrieb einen Gummihandel war Tuch
reiſender und machte ſchwere Schulden 1926 bis
Juni 1927 ſchloß ſich wieder einmal das Gefängnis
tor hinter ihm Nach Verbüßung dieſer Strafe kam
er nach Halle nahm in der Mittelſtraße Woh
nung und fand kurze Zeit Beſchäftigung in dem
Margarinehandel des jetzigen Angeklagten Knap
ſt e in Terhorſts Mittel waren derart knapp daß
er ſeine Miete nicht bezahlen konnte und wiederholt
die öffentliche Wohlfahrt in Anſpruch nehmen mußte

Zu dieſem Zeitpunkt beſchloß Herr
Terhorſt die Gründung des Heimſtättenbaubundes

Ehe wir näher auf die Entſtehung des Bundes
eingehen wollen wir kurz daran erinnern wie es
Terhorſt ſeinerzeit gelang ſich der Strafe zu ent
ziehen Als man ihn nach dem Zuſammenbruch
ſeines Unternehmens in Unterſuchungshaft ge
nommen hatte verſchluckte er eine Nadel
die ſich im Darm feſtſetzte Man brachte ihn zwecks
Vornahme eines operativen Eingriffes in die Uni
verſitätsklinik Wahrſcheinlich hatte Terhorſt von
vornherein darauf ſeinen Plan aufgebaut Am 3l1
Auguſt 1930 einem Sonntag verſchwand er
plötzlich auf Nimmerwiederſehen Er
hatte ſeine Flucht raffiniert vorbereitet indem er
ſich häufig auf die Toilette begab und längere Zeit
ausblieb ſo daß ſeine Stubengenoſſen ihn in dem
harmloſen Verdacht hatten er rauche draußen heim
lich Zigaretten So kam es daß ſchließlich ſein
Fernbleiben gar nicht mehr auffiel An dem ge
nannten Sonntag frühmorgens gegen 5 Uhr nützte
er die Gelegenheit aus und verſchwand über die
Nottreppe Offenbar hatte er einen Helfershelfer
gehabt der ihm Kleidung brachte Beide ſind dann
vermutlich über das Gitter am Franzoſenweg ge
klettert und in einem dort bereitgehaltenen Kraft
wagen davongefahren

Nach der intereſſanten Erzählung des Sachver
ſtändigen der wir den Bericht über Terhorſts
Flucht angehängt haben wurde der Angeklagte
Knapſtein vernommen

Ende Dezember 1927 oder Anfang Ja
nuar 1928 ſo begann er unterhielten ſich
Terhorſt und ich eingehend über die allge
meine Wirtſchaftslage Jm Laufe des Ge
ſprächs meinte Terhorſt ob es denn nicht
möglich ſei auch in Halle wie vielerorts
eine Baugenoſſenſchaft zu gründen Jch er
widerte wenn man Geld zur Finanzierung
beſchaffe könne das doch gar nicht ſchwierig
ſein Wir traten dem Gedanken näher und
unterrichteten uns erſt einmal gründlich dar
über wie es die anderen gemacht hatten
Dabei erkannten wir daß die einfachſte und
beſte Form ein Verein ſei Die notwendigen
ſieben Mitglieder waren bald gefunden
Dann legten wir die Satzungen und das
Arbeitsprogramm feſt Die Gründung er
folgte im Januar 1928

Aber das Kapital unterbrach der Vor
ſitzende woher nahmen Sie das Sie hatten doch
den Offenbarungseid geleiſtet und auch Terhorſt
war vollkommen mittellos

Mit Kapital kann jeder Häuſer bauen er
widerte Knapſtein Die Kunſt beſteht ja gerade
darin daß ſich bei einem Bauverein das Kapital
erſt allmählich bildet

Vorſitzender Na ja wir haben ja auch ge
ſehen wohin es geführt hat

Aus den Satzungen wurde mitgeteilt daß die
Mitglieder 5 RM Eintrittsgeld und 3 RM Mo
natsbeitrag zu zahlen hatten Wer ein Eigenheim
wünſchte mußte 450 RM wer nur eine Wohnung
wollte 150 RM bei der Mitteldeutſchen Landes
bank einzahlen Jn der Reihenfolge der Einzahlung
der Bauanteile erfolgte die Vormerkung Es
ſcheint als habe man den neueintretenden Mit
gliedern viel zu weitgehende Verſprechungen ge
macht aber die Unterſuchung hierüber bleibt der
ſpäteren Verhandlung vorbehalten Hier geht es
zunächſt nur um die allgemeine Lage ſozuſagen um

das Milieu aus dem heraus und in dem ſich der
Heimſtättenbaubund HBB entwickelte

Natürlich liegt der Verdacht nahe daß Terhorſt
und Knapſtein die Gründung nur oder wenigſtens
in allererſter Linie vorgenommen haben um ſich
ſelbſt zu helfen Dahin zielte auch die Frage des
Vorſitzenden ob denn Knapſtein und Terhorſt
Gelder vom Verein bezogen hätten Anfangs ſehr
wenig erwiderte Knapſtein weil nicht viel da
war ſpäter haben wir natürlich Gehalt bekommen
Mann kann doch ſo eine Sache nicht umſonſt machen

Jm weiteren Verlaufe der Vernehmung
verſuchte Knapſtein mehrmals ſich auf den
abweſenden Terhorſt herauszureden Der
Vorſitzende ſchnitt ihm jedoch dieſe Art der
Verteidigung von vornherein ab indem er
bemerkte Ziehen Sie ſich nicht immer auf
Terhorſt zurück Es kann nachher vor
kommen daß Zeugen auftreten die Sie be
laſten Das macht keinen guten Eindruck

Knapſtein ſchilderte dann die weitere Entwicklung
des HBB Kurz nach der Gründung bereits be
faßte ſich angeſichts des ſchnellen Zuſammenbruchs
vieler ähnlicher Unternehmen die Kriminalpolizei
mit dem Verein fand jedoch damals noch keinen
Anlaß zum Einſchreiten Der HBB entwickelte
ſich ſchnell von Woche zu Woche wuchs die Zahl
ſeiner Mitglieder Ob freilich die Ziffer von 100
Neuaufnahmen im Monat erreicht wurde Be
dingung für die Durchführung des erſten Pro
gramms kann der Angeklagte nicht mehr an
geben Man ging nun daran Grundſtücke zu
kaufen Knapſtein behauptet der Erwerb eines
größeren Bauplatzes an der Bölckeſtraße habe dicht
vor dem Abſchluß geſtanden und ſei nur daran ge
ſcheitert daß die Baupolizei ſchließlich die Bau
genehmigung verſagt habe weil dort Bruchgelände
ſei Der Vorſitzende ſtellte dieſe neue Ausſage ſoſort
durch Verleſung der Angaben des inzwiſchen ver
ſtorbenen Eigentümers jenes Grundſtückes richtig
die im Gegenſatz zu Knapſteins Erklärung die dieſer
aufrechterhielt ergaben daß die Verhandlungen da
mals nicht über eine erſte Fühlungnahme hinaus
gekommen ſeien

Ungünſtig wirkte ſich für den Verein aus daß
das Amtsgericht die Eintragung des HBB auf
Grund der eingereichten Satzungen ablehnte Das

da nach dem Vereinsgeſetz ein Verein
keinen wirtſchaftlichen Zweck verfolgen darf Man
ſuchte nun vom Miniſterium die Verleihung der
Rechtsfähigkeit an den Verein zu erreichen Aber
auch dies ſcheiterte Das war im Juni 1928 Dann
ſchritt man bekanntlich zur Gründung einer Ge
noſſenſchaft Wie es dieſer erging wird ein
ſpäterer Verhandlungstag lehren Der Vorſitzende
fragte ob an der Umwandlung des HBB in eine
Genoſſenſchaft nicht etwa auch eine mißliche finan
zielle Lage ſchuld geweſen ſei Knapſtein verneinte
daß dies ausſchlaggebend geweſen ſei

Die erſten Baugelände die wirklich erworben
wurden lagen im Süden der Stadt am Meiſen
weg und am Finkenweg Weitere Pläne er
ſtreckten ſich auf die Gegend der Heide wo eine
Stahlhausſiedlung gegründet werden ſollte ohne
daß der Plan jemals feſte Formen angenommen
hätte und auf Büſchdorf Jm ganzen entſtanden
durch die Tätigkeit des Vereins etwa ſieben Häuſer
allerdings nicht fertig Die Finanzierung eines
Baues war theoretiſch ſo geplant daß der HBB
ungefähr 20 Prozent eigene Gelder geſichert mög
lichſt durch erſte Hypotheken geben das übrige
Kapital durch Hypotheken und vor allem auch durch
Hauszinsſteuerdarlehen aufgebracht werden ſollte
Das ging freilich nicht immer ſo wie man es ſich
gedacht hatte Vor allem mit den Hauszinsſteuer
beihilfen klappte es oft nicht Hierdurch wurde der
Plan in Unordnung gebracht Auch dieſer Punkt
ſprach wohl bei der Umwandlung in eine Genoſſen
ſchaft mit Der HBB ſollte eine neue geſetzliche
Baſis vor allem die Rechtsfähigkeit erhalten

Nach Knapſtein wurden noch die Angeklagten
Linke und Körner vernommen Jhre Ausſagen
waren inſofern charakteriſtiſch als ſie erklärten ſie
wären nicht in den HBB eingetreten wenn ſie
gewußt hätten daß noch fremde Gelder hätten be
ſchafft werden müſſen Sie hätten geglaubt der Bau
werde lediglich aus ihrer Einlage und den Vereins
geldern finanziert werden Wie ſo etwas möglich
ſein ſollte darüber hätten ſie ſich keine Gedanken
gemacht Es hätten ja auch niemals Mit
gliederverſammlungen in jener erſtenZeit ſtattgefunden und auch ſonſt hätten Terhorſt
und Knapſtein die Mitglieder wenig aufgeklärt
Vorſtandsmitglieder wurden dieſe beiden Angeklag
ten erſt ſpäter in der Genoſſenſchaft

mußte es
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Gründung und Aufbau der Genoſſenſchaft ſollen
am Donnerstag beſprochen werden während die
Ausſprache über ihre weitere Entwicklung über die
Urſachen des Zuſammenbruchs und über die Neben
geſellſchaften der zweiten Verhandlungswoche vor
behalten bleibt Die dritte Woche wird die Ver
handlung über die Geſchäfte mit der Hamburg
Mannheimer Verſicherungsgeſellſchaft und über
verſchiedene Sonderfälle bringen ferner die nähere
Unterſuchung der Hausbauten der Angeklagten Für
die letzte Woche bleiben verſchiedene Betrugsfälle
die Knapſtein zur Laſt gelegt werden übrig Die
Plädoyers ſollen wie berichtet in der fünften Woche

beginnen hauVerbilligte Kohlen für Erwerbsloſe
und Bedürftige

Der hieſige Kohlenhandelsverband hat ſich für
ſeine Mitglieder entgegenkommenderweiſe bereit
erklärt während der Wintermonate die Briketts
verbilligt abzugeben und zwar mit 98 Pfg je Zent
ner ab Lager jedoch nur gegen eine beſondere
Kohlenkarte die auf 20 Zentner lautet die erſten
10 Abſchnitte gelten nur bis 31 Dezember 1932 Die
Karten werden in dieſen Tagen vom Arbeitsamt
ſowie vom Jugend und Fürſorgeamt ausgegeben
und zwar jeweils mit der Auszahlung der Unter
ſtützung Kleinrentner Sozialrentner und wer ſonſt
laufende Unterſtützung durch Poſtſcheck erhält können
die Kohlenkarte ſofort mit Ausnahme von Mittwoch
und Sonnabend beim Jugend und Fürſorgeamt in
der Kl Steinſtraße 8 I auf Zimmer 9 abholen
jedoch nur gegen Vorlage des Poſtſcheckabſchnitts für
die November Unterſtützung Die Verbilligung der
Kohlen kommt jedoch nur denen zuſtatten die einen
eigenen Haushalt führen ferner wird für einen
Haushalt bzw eine Familie immer nur eine Karte
ausgegeben

Wo ſammelt die Winternothilfe
Die Kleiderſammlung der Winternothilfe erſtreckt

ſich in den nächſten Tagen auf folgende Straßen
Seydlitzſtraße Zeppelinſtraße Yorckſtraße Gnei

ſenauſtraße Zietenſtraße Leopoldſtraße Fehrbellin
ſtraße Trothaer Straße und Bezirk Trotha

Ankerſtraße Robert Franz Ring Pfälzerſtraße
Fürſtental Domplatz Domſtraße Barfüßerſtraße
Mittelſtraße Schulſtraße Spiegelſtraße Kaulenberg
Brüderſtraße Kleine Steinſtraße Rathausſtraße
Univerſitätsplatz Marktplatz

Gutjahrſtraße Dreyhauptſtraße Salzgrafenſtraße
Meteritzſtraße Ritterſtraße Zapfenſtraße Brunos
warte Zenkerſtraße Alter Markt Moritzzwinger
An der Moritzkirche Hallorenring Talamtſtraße
Hallmarkt Hackebornſtraße Oleariusſtraße Große
Klausſtraße Kleine Klausſtraße

Gebt unermüdlich für das Hilfswerk der Winter
nothilfe

Von der Winternothilfe wird ferner mitgeteilt
Da und dort wird erzählt daß die von der Winter
nothilfe im Stadtkreis Halle eingeſammelten Gegen
ſtände insbeſondere Kleider und Wäſche nur gegen
Bezahlung abgegeben würden Das iſt in keiner
Weiſe der Fall Die der Winternothilfe von der
Bürgerſchaft in dankenswerter Weiſe zur Verfügung
geſtellten Gegenſtände werden von allen an der
Winternothilfe beteiligten Organiſationen der freien
wie der öffentlichen Wohlfahrtspflege umſonſt ab
gegeben

Lüärmbekämpfung als Ingenieuraufgabe
Seit Jahren beſchäftigt ſich die Oeffentlichkeit

aller Kulturländer mit der Frage welche Maß
nahmen ergriffen werden können um den ins
beſondere in den Großſtädten zu einer argen Plage
gewordenen Lärm auf ein erträgliches Maß einzu
ſchränken Trotz vieler Anſätze zur Lärmbekämpfung
war bisher ein greifbarer Erfolg nicht zu verſpüren
Will man zum Ziel kommen ſo muß den Lärm
urſachen im einzelnen nachgegangen werden Es
handelt ſich hier um eine neue Jngenieuraufgabe
Jn Erkenntnis dieſer Tatſache hat der Verein
deutſcher Jngenieure bereits vor längerer
Zeit den Fachausſchuß für Lärmminderung eingeſetzt

Präſident Wagner in deſſen Händen der Vor
ſitz dieſes Ausſchuſſes liegt gab jetzt in einem Vor
trag Das Lärmproblem vom Stand
punkt des Jngeniteurs aus geſeheneinen umfaſſenden Ueberblick über die meiſt außer
ordentlich ſchwierigen Aufgaben die hier zu löſen
ſind Die unerläßliche Grundlage für eine plan
mäßige Lärmbekämpfung ſei das Vorhandenſein
einwandfreier Meßgeräte für die Meſſung der Laut
ſtärke Die beſondere Schwierigkeit beſtehe dabei
darin daß Meßgerät und Meßeinheit den Eigen
tüm lichkeiten des menſchlichen Ohrs angepaßt ſein
müßten Einen Begriff von dieſen Schwierigkeiten
möge die Tatſache geben daß der Schalldruck der
eine Schmerzensempfindung im menſchlichen Gehör
auslöſt 10 Billionen mal ſo groß iſt wie der Schall
druck der gerade noch wahrgenommen wird Der
Vortragende führte aus daß das Problem der
Meſſung heute vollkommen gelöſt ſei und führte die
Wirkung der Lautſtärke Meßgeräte an Schreib
maſchinen Elektromotoren Staubſaugern uſw vor

Einige Lichtbilder zeigten welche Möglichkeiten
für die Schalldämpfung im Wohnhaus zur Ver
fügung ſtehen Als eine der dringendſten praktiſchen
Aufgaben iſt die Beſeitigung des Motor
radlärms in Angriff genommen worden

V on Otto Schwe n
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Des yelnt des Jet Rolle
Wißt Ihr was der für die Preisfrage
machen will Ganz im Vertrauen hat
er es dem Onkel Caju verraten Ein
richtiges Gedicht was sich am Ende
immer reimt will er machen über
den kleinen Buchfinken den er mit ge
brochenen Flügeln im Bürgerpark ge
funden hat Er hat ihn mit nach Hause
genommen gepflegt und aufgepäppelt

bis er wieder zu seinen
in die Freiheit fliegen konnte Fein
was Aber Heini ist ehrgeizig Er
will noch viel mehr Hört nur zu
Mit Rundschrift und farbig aus
getuschten Anfangsbuchstaben will er
dann die Verse ausschreiben Die
Preisrichter sollen Bauklötzer staunen
sagt er Na daß wir sehr esind auf seine Arbeit könnt Ihr Eu
wohl denken Aber wissen möchten
wir doch ob wir in Mitteldeutschland
noch mehr so helle Heinis haben

Geſelliger Abend des Stadtverbandes
Halliſcher Frauenvereine

Der Stadtverband Halliſcher Frauen
vereine hatte in den oberen Räumen von Stadt
Hamburg ſeine ihm angeſchloſſenen Verbände und
zahlreiche Gäſte zu einem geſelligen Abend ver
einigt Dieſer ſollte einmal den Angehörigen der
verſchiedenen Vereine Gelegenheit zu perſönlicher
Fühlungnahme untereinander bieten dann aber auch
durch ein beſcheidenes Eintrittsgeld einen Beitrag
zur Winternothilfe ſchaffen Künſtleriſche Kräfte
hatten ſich bereitwillig in den Dienſt der Sache ge
ſtellt um den Abend harmoniſch und genußreich zu
geſtalten

Nach kurzer Begrüßung durch die Vorſitzende
Frau Direktorin Krieper nahmen die feinen Ge
ſangsdarbietungen Frau Dr Schreiners die
Hörer ſofort gefangen und gaben dem Abend die ge
wünſchte Stimmung Ausgewählte herrliche
Schubert und Brahms Lieder wurden mit beſeeltem
Vortrag von dem klangſchönen feingebildeten
Sopran Frau Schreiners zu Gehör gebracht Am
Flügel waltete stud med Remus Meiſterſchüler
von Martin Frey gewandt und verſtändnisvoll
ſeines Amtes

Eine kurze Pauſe bot Gelegenheit zu angeregter
Unterhaltung und zu Erfriſchungen Dann gab Frau
E Rochel Müller früher Spielleiterin amStadttheater Proben ihrer Kunſt durch den Vortrag
von Lulu v Strauß und Torneys Gericht von
Calais und der Dichtung einer hieſigen Verfaſſerin
Eine Schülerin Frau Rochel Müllers Fräulein E
Tietz folgte mit einigen heiteren Darbietungen
Der Schluß des Abends gipfelte in den Tanzvor
führungen Alve Eſpeys die nach den Klängen
von Griegs Hochzeitstag auf Troldhaugen ein
luſtiges Duo mit einer Schülerin tanzte Von

feinem rhythmiſchen Gefühl und Muſikalität ge
tragen waren auch ihre Einzeltänze Schwunghaft
Wirbelnd Geſteigerter Ausklang Die Pianiſtin
Jrma Thümmell begleitete dazu Schumann
Kompoſitionen ausdrucksvoll und anpaſſungsfähig
Der Konzertflügel war von der Firma Döll liebens
würdigerweiſe zur Verfügung geſtellt

Harmoniſch und angeregt verlief der eindrucks
volle Abend

Stadtverordneten Wahlen in Leipzig
Am 13 November finden in Leipzig die Stadtver

ordnetenwahlen ſtatt Der Verſuch das Bürgertum
in einer einzigen Liſte zu vereinigen iſt zwar ge
ſcheitert es iſt aber doch gelungen durch Liſtenver
bindung die Reſtſtimmen zu retten Die einzelnen
Liſten werden auf den Stimmzetteln in folgender
Reihenfolge erſcheinen 1 Nationale Bürgerliſte
2 Sozialdemokratiſche Partei Deutſchlands 3 Kom
muniſtiſche Partei Deutſchlands 4 Volksrecht Partei
und mittlere Berufe 5 Deutſche Staatspartei
6 Nationalſozialiſtiſche Deutſche Arbeiterpartei
7 Kommuniſtiſche Partei Deutſchlands Oppoſition

Einheitsfront 8 Chriſtlich So
ziale Volksfront 9 Sozialiſtiſche Arbeiterpartei
10 Deutſche Bürgerliche Mitte Die Wahlen
werden mit Jntereſſe ſehr aufmerkſam beobachtet
werden Jntereſſant wird vor allem die Feſtſtellung
ſein wie die Bürgerſchaft nach der politiſchen Wahl
kampagne auf den Appell an die kommunalpolitiſchen
Pflichten antwortet

Antifaſchiſtiſche

Selbſtmord durch Erhängen
In den Vormittagsſtunden des 8 November hat

ſich auf dem Ammendorfer Weg eine 37jährige Ehe
frau durch Erhängen ghas Leben genommen Der
Grund zur Tat dürfte in Schwermut zu ſuchen ſein

Schwierige Feſtnahme Am 9 November gegen
3 Uhr verübte in der Kl Nikolaiſtraße ein Mann
ruheſtörenden Lärm Der einſchreitende Polizei
beamte wurde bei der Zuführung zum Polizei
revier von ihm angegriffen Der Beamte war ge
zwungen vom Polizeiknüppel Gebrauch zu machen

Waſſſerſtände
vom 9 November 1932

Amtliche Mitteilung der Elbſtrom Verwaltung
bedeutet über unter Null
Wuchs Fall Wuchs Fall

Kamaik 21 1001 Brandeis 18 1002Modrao 744 007 I Melnitkt 52 1004Lauen 20 I o10o I Leitmeritz 62 004Düben 26 1002 Auſſig 24 006Grochlitz 114 004 Dresden 125 005Trotha P 258 I Torgau 38 1002u P 234 I Wittenberg 186 1008
Bernburg 152 006 I Roßlau 111 joo1Calbe Oberp 170 1 oo3 Akten 131 1004Unterp 122 005 1 Barby 143 1004
Grizehne 126 004 Magdeburg o2 1002Brandenburg 222 1001 Tangermünde 188 1U P o8 1004 1 Wittenberge 1651
Rathenow 169 1002 Lenzen v g 192 003

N P 49 1o06 Dömitz v g 118 ſoosavelberg 1890 l Parchau v g 108 004Se 12 002 Boizenburg 1 71Hohnsdorf l 119 l l006

Halliſche Nachrichten

Wir hatten mit der zuſtändigen Stelle des
Preußiſchen Miniſteriums für Wiſſenſchaft Kunſt
und Volksbildung eine Unterredung über die Zu
kunft der Akademie Halle Aufdieſer Unterredung ergibt ſich folgendes

d

Die in der Oeffentlichkeit in der letzten Zeit er
örterten Gerüchte über das künftige Schickſal der Pä

dagogiſchen demien werden vom Kultusminiſte
rium als Kombinationen bezeichnet Auf unſere Frage

den Gründen der e dieſer Gerüchte er
ielten wir folgende Antwort Mit Oſtern 1933 ent

teht bei den Pädagogiſchen Akademien inſofern ein
Vakuum als Oſtern 1932 kein neuer Jahrgang auf

enommen worden iſt Bis Oſtern 1932 gab es in
reußen 15 Pädagogiſche Akademien Elbing Cott

bus r a d Oder Stettin Breslau BeuthenS Halle Erfurt Altona Kiel Hannover Dort
mund Kaſſel Frankfurt a M und Bonn Davon
ſtellten mit Oſtern 1932 neun ihre Tätigkeit ein ſo daß
egenwärtig noch beſtehen Elbing Beuthen SJe Kiel Dortmund Frankfurt a M und Bonn
ie Studierenden der eingegangenen Pädagogiſchen

Akademien ſind auf die verbliebenen Akademien ver
teilt worden Ein neuer Jahrgang iſt nicht aufge
nommen worden Damit entſteht für Preußen für
Oſtern 1933 zwingend die Frage was dann mit den
Pädagogiſchen Akademien geſchehen ſoll

Das Kultusminiſterium erklärt uns das ſei eine
reine Etatsfrage Die zuſtändigen Stellen des
Preußiſchen Finanzminiſteriums ſind bereits mit den
Arbeiten zur Aufſtellung des Preußiſchen Staatshaus
altsplanes für das Rechnungsjahr 1933/34 be

chäftigt Der Preußiſche Finanzminiſter hat die Mög
lichkeit beim Preußiſchen Kabinett zu beantragen in
den Etat 1933/34 keine Mittel für die Pädagogiſchen
Akademien einzuſtellen Der Kultusminiſter wird
einem derartigen Antrag wenn er kommen ſollte

zwar widerſprechen und ſich für die Erhaltung der
noch beſtehenden Pädagogiſchen Akademien einſetzen
es fragt ſich nur wie die Mehrheit des Kabinetts ent
ſcheiden würde Die Entſcheidung ob die noch be
ſtehenden 7 Pädagogiſchen Akademien geſchloſſen
werden oder beſtehen bleiben fällt alſo erſt bei der
Verabſchiedung des Preußiſchen Staatshaushalts
planes für das Rechnungsjahr 1933/34 Sie kann auch
nicht annähernd vorausgeſagt werden

Die grundſätzli Frage ob es in Zukunft
überhaupt noch Pädagogiſche Akademien geben
wird oder nicht geht gegenwärtig der Klärung
entgegen ohne daß die Oeffentlichkeit davon bis
her etwas wußte Wie wir von anderer ſehr gut

Sorgen um die Pädagogiſche Akademie
Die zuſtändige Stelle des Kultusminifſteriums äußert ſich Rigoroſe Vorſchläge

des Sparausſchuſſes der FinanzminiſterKonferenz

unterrichteter Stelle erfahren hat der von der
Finanzminiſter Konferenz eingeſetzte Unteraus rückweiſt

ſchuß zur Prüfung der Vereinfachung und Verbilligung der n in einer Ent
ſchließung den Vorſchlag gemacht den akademiſchen
Ausbildungsgang für olksſchullehrer künftig
fortfallen zu laſſen
Es handelt ſich bei der vorſchlagenden Jnſtanz um

den Unterausſchuß den die Länderfinanzminiſter
Konferenz die vor einigen Wochen in Berlin unter
dem Vorſitz des Reichsfinanzminiſters zuſammen
getreten iſt eingeſetzt hatte und der nun in Ent
chließungen Vorſchläge zur Verbilligunges Schul und v gemacht hat

Die private Vorſchule ſoll wieder eingeführt werden
die Grundſchule alſo wegfallen die Klaſſenſtärken
ſollen vermehrt die Pflichtſtundenzahl der Lehrer er
höht werden Die Freiſtellen bei den höheren Schulen
ſollen eingeſchränkt werden bei den Volksſchulen die
Lehrmittelfreiheit Berufsſchulunterricht ſoll wieder
abends und Sonntags ſein

Der Reichsfinanzminiſter hat dieſe Vorſchläge des
Sparausſchuſſes der Länderfinanzminiſter Konferen
den Landesregierungen überſandt Ob ſie ſich dana
richten bleibt abzuwarten Sie ſind dazu weder recht
lich verpflichtet noch können ſie dazu gezwungen
werden Ueber den Fortfall des akademiſchen AusVoltksſchullehrer der das Enden füraller Pädagogiſchen Akademien bedeuten könnte
müßte ſelbſtverſtändlich ein Länderabkommen ge
troffen werden um ein heilloſes Durcheinander zu
verhindern Alle dieſe grae werden die Länder
regierungen untereinander klären müſſen Dieſe Be
ſchlüſſe der Länderregierungen entſcheiden auch das

der Zukunft der Pädagogiſchen Akademie
alle
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Jn den Zeitſchriften des Deutſchen und des
Preußiſchen Lehrervereins wird die Frage der Zu
kunft der Pädagogiſchen Akademien auf das leb
hafteſte erörtert Mit aller Entſchiedenheit wendet
man ſich gegen die Beſtrebungen die auf eine Auf
ſag der Akademien abzielen Auch der Evange
liſche Oberkirchenrat in Berlin hat wie wir bereits
mitteilten Veranlaſſung genommen ſich nachdrück
lich für die Erhaltung dieſer Jnſtitute einzuſetzen Jn
allen Auslaſſungen wird darauf hingewieſen daß eine
Auflöſung der Pädagogiſchen Akademien ſämtliche

die auf dem Gebiete der Lehrerbildung
eit 1926 gemacht worden ſeien wieder zunichte ge

macht würden Außerdem habe ſich herausgefſtellt
daß die Koſten für die Pädagogiſchen Akademien ge
ringer ſeien als die für Seminare Einhellig wird
von der geſamten Lehrerſchaft gefordert daß das
Preußiſche Unterrichtsminiſterium jedes Anſinnen auf
Abbau der Pädagogiſchen Akademien nachdrücklich zu

Fahrräder und Fuhrwerke richtig beleuchten
Die Polizei greift künftig ſchärfer durch

Die Preſſeſtelle des Polizeipräſi
diums teilt mit

Seit dem früheren Eintritt der Dunkelheit meh
ren ſich die Fälle in denen Radfahrer ohne vor
ſchriftsmäßige oder mit vorſchriftswidriger Be
leuchtung angetroffen werden Ebenſo fehlt noch
häufig der vorſchriftsmäßige Rückſtrahler Nach den
einſchlägigen geſetzlichen Beſtimmungen 8 20 der
Straßenverkehrsordnung der Provinz Sachſen vom
5 März 1927 muß jedes Fahrrad während der
Dunkelheit und bei ſtarkem Nebel mit einer hell
brennenden Laterne mit farbloſem oder gelblichem
Glaſe welche den Lichtſchein nach vorn auf die Fahr
bahn wirft und mit einem Rückſtrahler der ein
fallende Lichtſtrahlen in roten Farben deutlich zu
rückwirft verſehen ſein

Es iſt daher unzuläſſig wenn ein Radfahrer
eine Taſchenlampe an der Bekleidung befeſtigt oder
in der Hand mit ſich führt Auch die ſogenannten
Lichtſtäbe ſind nicht der Vorſchrift entſprechend Nach
dem Wortlaut der genannten Verordnung muß die
Laterne am Fahrrade befeſtigt ſein Nach den ent
ſprechenden Verordnungen muß jedes Rad gleich
gültig ob es gefahren oder geſchoben wird
bei Dunkelheit oder ſtarkem Nebel mit einem
hinteren Leuchtzeichen Rückſtrahler uſw von roter
Farbe verſehen ſein

Weiterhin werden noch zahlreiche Fuhrwerke an
getroffen die Laternen mit ſich führen deren Licht
ſchein nicht wie es die Straßenverkehrsordnung der
Provinz Sachſen verlangt von entgegenkommenden
und überholenden Fahrzeugen leicht bemerkt wer
den kann In den meiſten Fällen liegt dies an
falſcher Anbringung der Laternen oder daran daß
ſie nicht hell brennen

Die von den Polizeibeamten bisher in der Regel
vorgenommenen mündlichen Verwarnungen und
Ermahnungen haben keine bemerkbare Beſſerung
erzielen können Im Jntereſſe der Verkehrsſicher
heit iſt es aber unbedingt erforderlich die geſetz
lichen Beſtimmungen reſtlos zur Durchführung zu
bringen Die Polizeibeamten ſind angewiefen nun
mehr in jedem Betretungsfalle Anzeige
zu erſtatten

Einbrecher auf friſcher Tat ertappt

Zwei weitere Einbrüche gelungen
Am 8 November gegen 20 30 Uhr wurde in einem

Grundſtück in der Landsberger Straße ein Ein
brecher bemerkt Er konnte von dem ſofort herbei
gerufenen Ueberfallkommando feſtgenommen wer
den Jn ſeinem Beſitz wurden Einbrecherwerkzeuge
ſowie eine Piſtole gefunden Der Täter iſt ein
24jähriger Hallenſer der der Kriminalpolizei nicht
unbekannt iſtFerner wurde auf dem Steinweg in ein Fleiſcherei
geſchäft eingebrochen Es ſind Fleiſch und Wurſt
waren ſowie Bargeld von über 200 RM geſtohlen
worden Jn der Dryanderſtraße wurde in eine
Schuhwaren Großhandlung eingebrochen Was ge
ſtohlen iſt konnte noch nicht feſtgeſtellt werden
Außerdem wird noch gemeldet daß in der ver
gangenen Nacht Diebe in eine Wohnung in der
Landwehrſtraße eindrangen jedoch unerkannt ent
kommen konnten nachdem ſie vom Wohnungsinhaber
noch rechtzeitig bemerkt worden waren Sachdien
liche Mitteilungen zu dieſen Einbrüchen nimmt das
2 Kommiſſariat im Polizeipräſidium Zimmer 100
entgegen

Zwei Verkehrsunfälle ernſterer Art ereigneten
ſich im Laufe des geſtrigen Tages Vormittags
gegen 10 30 Uhr ſtürzte auf der Giebichenſteiner
Brücke eine Radfahrerin und erlitt dabei erhebliche
Kopfverlehungen Nachmittags gegen 247 Uhr wurde
in der Ludwig Wucherer Straße ein zehnjähriger
Schüler von einem Radfahrer umgefahren und trug
dabei einen Bruch des Schienbeins davon
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Gemeinden ſollen Schlachtgebühren ſenken
Wie die Fleiſcher VerbandsZeitung mitteilt

wird das preußiſche Landwirtſchaftsminiſterium in
den nächſten Tagen ein Rundſchreiben an die Ge
meinden herausgehen laſſen in dem den Gemein
den ſehr dringend nahegelegt wird ihre Vieh und
Schlachthof Gebühren nochmals einer gründlichen
Prüfung zu unterziehen und endlich eine ent
ſprechende Senkung vorzunehmen Den Gemeinden
ſoll gleichzeitig nahegelegt werden die Möglichkeit
eines Gebührenabbaues nicht erſt für das nächſte
Etatsjahr alſo im allgemeinen ab April 1933 zu
prüfen ſondern die Gebühren wenn irgend möglich
noch in dieſem Haushaltsjahr zu ſenken

Um Unkoſtenſenkung für Kraftfahrer
Schon vor einiger Zeit hat bekanntlich der Reichs

ausſchuß der Kraftwirtſchaft eine Senkung der
Pauſchalſteuer für die Wintermonate beantragt
Von den anderen Belaſtungen ſind Garagen Mieten
und Reparaturen in den letzten Jahren bereits er
heblich herabgeſetzt worden Eine weitere erhebliche
Ausgabe bedeuten aber die Koſten für die Verſiche
rung und der Reichsausſchuß befaßt ſich jetzt mit
einer Entlaſtung auch auf dieſem Gebiete Die Be
mühungen zielen zunächſt auf eine Senkung der
Prämien hin ſodann aber auch guf eine günſtigere
Geſtaltung der Verſicherungsbedingungen im ein
zelnen So wird u a bei vorübergehend ſtill
gelegten Kraftfahrzeugen angeſtrebt die für dieſe
Zeit unverbraucht gebliebenen Prämien dem Ver
ſicherungsnehmer in voller Höhe zugute kommen zu
laſſen ſofern er während der Stilliegezeit auf jeg
liche Leiſtung von ſeiten der Verſicherer verzichtet
Wünſcht der Verſicherungsnehmer das Garagen
riſiko nicht ſelbſt zu tragen ſo wird eine Gutſchrift
der Prämien in größerer Höhe als bisher für
wünſchenswert gehalten

Deffentliche Veranſtaltungen

Volkshochſchule Halle Am Donnerstag 10 November
beginnt Univerſitäts Lektor Dr Wittſack auf vielfachen
Wunſch wieder mit einem Rednerkurſus für Anfänger I mit
praktiſchen Uebungen Am gleichen Abend beginnt die
Gruppe ſchaffender Frauen unter Leitung von Gewerbe

lehrerinzHindemith wieder mit einem neuen Kurſus
Jm Anſchluß an die Vorträge des vorigen Monats veranſtaltet Univ Profeſſor Dr Hahne der Direktor der
Landesanſtalt für Vorgeſchichte Führungen durch die Landes
anſtalt Beſichtigt werden die Abteilungen für Heimatvor
geſchichte für deutſche Volkskunde für Raſſen und Charakter
kunde Zeit der Führungen Sonnabend 12 und 19 Nov
16 18 Uhr Am Montag 14 November 20 Uhr wird
Kurt Hielſcher Berlin an der Hand zahlreicher aus
gezeichneter Lichtbilder die er im Auftrage der Regierungen
der nordiſchen Länder aufgenommen hat einen Vortrag über
Drei Jahre Wanderfahrten durch Dänemark Schweden und
Norwegen halten

1 Konzert der Robert Franz Singakademie in dieſem
Winter Freitag 18 November Staotſchützenhaus unter
Leitung von Prof Dr Rahlwes und Mitwirkung nam
hafter Soliſten ſowie des Stabttheaterorcheſters Bruck
ners große Meſſe in Moll ſowie die Kindertotenlieder
von Guſtav Mahler kommen zur Aufführung SoliſtenGertrud Heber Mie Sopran Ebba Münzing Alt Prof
Dr Hans Hoffmann Tenor Paul Lohmann Baß Vor
verkauf bei Hothan und Bühnenvolksbumd Martins
berg 15 Rechtzeitige Platzbeſorgung empfiehlt ſichDer Bazar der Frauenhilfe der Johannesgemeinde

findet am Donnerstag 16 November im Johannes
gemeindehaus ſtatt Eröffnungsfeier 10 Uhr Der Ertrag
ſoll für Weihnachtsgaben an die Aermſten der Armen ver
wendet werden

Uday Shan Kar mit Sinekil und ſeiner indiſchen
Tanz und Orcheſter Gruppe gaſtiert am 14 November
noch einmal vor ſeiner großen Amerika Tournee im Stadt
ſchützen haus Jndiſche Märchen Legenden und Jahr
tauſende alte Waffen und Tempeltänze werden mit indi
ſchen Jnſtrumenten und in indiſchen Koſtümen vorgeführt
Karten bei Hothan

Saalſchloß Nach erfolgreicher Durchführung des
Nachmittagstees im Palmenſaal führt die Direktion auch
die Abendveranſtaltung wieder ein Die Kapelle Wagner
bietet Tanzmuſik

Kurhaus Bad Wittekind Donnerstag 10 November
nachm 4 Uhr Tanz Tee

Café Roland Nur noch wenige Tage gaſtiert im
Roland die 506 Pfund ſchwere dicke Vera

Wintergarten Donnerrstag ab 20 Uhr im dekorier
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Zwangsweiſe 600 Prozent Bürgerſtener
Belleben Jn Anbetracht der finanziellen Lage

der Gemeinde ſah ſich der Gemeindevorſteher ver
anlaßt die Bürgerſteuer für 1933 zum 600fachen
Landesſatz zu erheben Die Gemeindevertreter haben
jedoch den Antrag abgelehnt Nunmehr hat der
Kreisausſchuß Eisleben die zwangsweiſe Einführung
der ſechsfachen h angeordnet Da der
größte Teil der Einwohnerſchaft erwerbslos iſt
laubt man kaum daß durch tet Maßnahme der
ehlbetrag hereingeholt werden kann

Das Beil als Verräter
Eisleben Jn der Nacht zum 12 April wurde

ein Kleingarten in Eisleben ſinnlos verwüſtet Die
Erdbeerpflanzen rausgeriſſen die Laube abgedeckt
die Ziegel zertreten as Sofa und die Gießkanne
entzwei geſchlagen und die Stachelbeerſträucher mit
einem Beil zerhackt In Verdacht ſtand der ſchon
mehrfach vorbeſtrafte Gärtner M aus Eislebden
der mit der Pächterin des Gartens in erbitterter
Feindſchaft lebt und geäußert haben ſoll Den
längſten Spaß haſt du an deinem Garten gehabdt
Hausbewohner die M fortwährend beobachteten
haben auch geſehen wie M mit ſeinem Sohne an
jenem Abend mit einem Beile wegging und erſt
ſpät wiederkam Aber M ſtritt alles ab Doch da
war das Beil gefunden worden Man hatte auch die

Schnittflächen der Beilſchläge an den Stachelbeer
büſchen photographiert und vergrößert und hatte an
ähnlichem Holze mit dem Beile Ueberführungs
ſchläge gemacht In dieſe photographiert und ver
größert und ſiehe da die Bilder zeigten dieſelben
Spuren und der Sachverſtändige bekundete Es
ſteht unzweifelhaft feſt daß das Beil zum Abſchlagen
der Sträucher benutzt worden iſt Damit war der
Angeklagte überführt und das Gericht ſprach ſein
Schuldig Es verurteilte den Angeklagten der

aus blinder Zerſtörungswut gehandelt hatte ohne
einen eigenen Vorteil zu ſuchen antragsgemäß zu
einem Jahr Gefängnis

Handgemenge mit Wilderern
Bennuſtedt Jn der Bennſtedter Flur traf der

Forſt und Jagdſchutzbeamte D zwei Wilderer an
die mit Frettchen und anderem Material ausgerüſtet
waren Der Aufforderung die Ruckſäcke abzulegen
kamen die Wilderer nicht nach vielmehr verſuchten
ſte auf bereitgehaltenen Fahrrädern die Flucht zu
ergreifen Da der Beamte die Räder beſchlagnahmen
wollte entwickelte ſich ein Handgemenge in deſſen
Verlauf es dem Beamten gelang die Fahrräder
ſicherzuſtellen Die Wilderer ſtammen aus Halle
und wurden zur Anzeige gebracht

Unheilvolle Schießwütigkeit

Kirchedlau Daß er kräftig ſchimpfte konnte man
dem Kirchedlauer Feldhüter Fritz Th ſchließlich
nicht verdenken Jſt doch keine Art wenn da ein
Radfahrer plötzlich von der Landſtraße auf den
Bürgerſteig einbiegt ſo daß man ſchnell beiſeite
ſpringen muß wenn man mit einem Mädel plau
dernd zuſammenſteht Am Abend des 13 September
hatte ſich das ereignet Dann aber hatte ſich Th in
ſeiner Wut zu einer geradezu unfaßbaren Torheit
hinreißen laſſen er hatte die Flinte von der Schulter
genommen und dem Radfahrer eine Schrotladung
nachgejagt Dafür ſind drei Wochen Gefängnis
eine ſehr ſehr milde Strafe Noch dazu mit in
Ausſicht geſtellter Bewährungsfriſt Hätte das Ge
richt nicht lediglich fahrläſſige Körperverletzung an
genommen ſo hätte er viel länger ſitzen müſſen
Ein Schrotkorn hatte den Radfahrer dicht am Auge
geſtreift

Frau überfallen und mißhandelt
Polleben Eine Frau aus Eisleben wurde am

hellen Tage von drei Männern aus Polleben ober
halb der Straßenkreuzung Eisleben Polleben
Volkſtedt Oberrißdorf überfallen und mißhandelt
Die Täter flüchteten als ein Auto in Sicht kam ſind
aber erkannt

Lochau Neueinweihung der Kirche
Unter ſtarker Anteilnahme der Gemeinde wurde am
erſten Kirchweihfeiertag die renovierte Kirche ein
geweiht Bekanntlich ſind der Kirchturm und das
Jnnere der Kirche einer gründlichen Renovierung
unterzogen worden
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Zelter Plakette für MG AlslebenAltſtadt
Alsleben Der Oberpräſident der Provinz Sachſen hat

dem Männer Geſangverein Alsleben a S Altſtadt aus
Anlaß der am 8 Juli 1932 ſtattgehabten Feier des 75fäh
rigen Beſtehens des Vereins nachträglich als ſtaatliche
Ehrengabe für ſeine jahrelange ernſte und euvfolgreiche
Arbeit auf dem Gebiete der Pflege des Chorgſanges un
eh deutſchen Volksliedes die Zelter Plakette in Silber ver
iehen

Polleben Heute Mittwich vollendete in körperlicher
und geiſtiger Friſche der Zimmermann Robert Stammer
ſein 80 Lebensjahr

Düben Jn geiſtiger und körperlicher Friſche voll
endete die Witwe Marie Hempel ihren 85 Geburtstag

Neue Bücher
Verſteigerung der Sammlung Stinnes Es iſt wenig be

kannt daß ein Bruder von Hugo Stinnes einer der größten
Sammler moderner Graphik und koſtbarer Bücher war te
Liquidation dieſer Sammlung vielleicht die bedeutendſte ihrer
Art in Deutſchland iſt jetzt dem Auktionshaus C G Boerner
in Leipzig übertragen worden Die Firma verſchickt ſoeben den
reich ausgeſtatteten Auktionskatalog des erſten Teiles der
Sammlung koſtbare meiſt ſzarſs iſche Graphik Bücher und
Mappenwerke Das Glanzſtück dieſer Verſteigerung bildet das
berühmte faſt vollſtändige 370 Blatt umſfaſſende Werk d
Touloufſe Lautrec Ein gleichzeitig von C G Boerner aus
gegebener Auktionskatalog bringt alte Graphik aus dem Kupfer
ſtichkabinett der Fürſtlich Fürſtenbergiſchen Sammlung in
Donaueſchingen und der Sammlung König Friedrich Auguſt 11
von Sachſen Verſteigerungstermin 11 November

Der Deutſche Kalender 1933 erausgegeben von der
Reichsbahnzentrale für den Deutſchen Reiſeverkehr Berlin iſt
ſoeben im 12 Jahrgang im Verlag Carl Gerber München e
ſchienen Auch diesmal enthällt der Deutſche Kalender au
ſchließlich neue Aufnahmen Bilder die drucktechniſch ausgezeich
net wiedergegeben ſind und in der Auswahl der Motive wie n
ihrer Anordnung größte Sorgfalt und einen ſicheren Blick r
das künſtleriſch Weſentliche erkennen laſſen Der Kalender kann
Wenkelſe von 2,50 RM durch alle Buchhandlungen bezogen
verden

Das Lexikon der Hausfrau enthebt alle Frauen ihrer tag
lichen Sorgen und Nöte Was immer die Frau als Mutter
Gattin und Hausfrau zu fragen hat hier findet ſie die richtige
Antwort und findet ſie ſofort Jn 4500 Stichworten von denen
faſt jedes mehrere verwandte Gebiete zugleich behandelt gibt
Buch mindeſtens 30 000 Ratſchläge Auskünfte über Haushalls
fragen Erziehungsfragen Rechtsfragen Fragen der Gefun
heitspflege Fragen der Geſelligkeit Fragen der Mode uſw Wo
man das Buch aufſchlägt überall bringt es Nutzen oft maes Erſparniſſe möglich Es iſt für die Hausfrau ein Helfer und
Ratgeber ein unermüdlicher Lehrer bei allen Schwierigkeiten
die im häuslichen Leben auftauchen Erſchienen im Verlag

ten Café großer Tanz verbunden mit Salem Sonderabend Ullſtein Preis in Ganzleinen 3 RM
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Kirchliche Anſchlußverhandlungen Anhalts

Deſſan Das kirchliche Preſſeamt für Anhalt
re uns Die Halliſchen Nachrichten brachten in
r 254 die Nachricht daß zwiſchen Vertretern der

melgen evangeliſchen Landeskirche und der An
altiſchen Kirche unverbindliche Beſprechungen über

einen Anſchluß der Anhaltiſchen an die Preußiſche
Landeskirche ſtattgefunden haben Es wäre eine
Verſtändigung über die Bedingungen erzielt unter
denen die Anhaltiſche Landeskirche gewillt ſei ſich der
provinzialſächſiſchen anzuſchließen

terzu muß feſtgeſtellt werden daß zwar die
kirchliche Gruppe der Freunde evangeliſcher Frei
heit in der letzten Tagung des Anhaltiſchen Landes
kirchentages den Antrag eingebracht hat es möchte
ſeitens des Landeskirchenrats mit dem Preußiſchen
evangeliſchen Oberkirchenrat in Verhandlungen
wegen Anſchluſſes der Anhaltiſchen Landeskirche an
die Kirche der Altpreußiſchen Union getreten wer
den Dieſer Antrag wurde jedoch von der kirchlichen
Rechten die über eine Mehrheit verfügt ein
ſtimmig abgelehnt Die Gruppe der Freunde evan
ger Freiheit beſonders ihr Führer Kirchenrat

Stier hat in Wort und Schrift ſeitdem die
Frage des Anſchluſſes weiter öffentlich erörtert Es
iſt aber nicht anzunehmen daß die kirchliche Rechte
von ihrem ablehnenden Standpunkt abgehen wird
da ſie nicht willens iſt ohne Not die Selbſtändigkeit
der Anhaltiſchen Landeskirche aufzugeben Sie geht
von der Ueberzeugung aus daß die Intereſſen der
Gemeinden und der Geiſtlichkeit beſſer und wirk
ſamer von einem eigenen Landeskirchenrat gewahrt
und vertreten werden können als wenn dies von
preußiſchen Jnſtanzen zu geſchehen hätte Jn ein
akutes Stadium würde die kirchliche Anſchlußfrage
treten wenn der Anhaltiſche Staat ſeine Selbſtändig

ERSEBäR
Wird die Stadtrandſiedlung fortgeführt

Merſeburg Die Stadt Merſeburg beabſichtigt
wie wir bereits mitteilten längs des Kommuni
kationsweges Knapendorf Freienfelde als 3 Bau
abſchnitt der Stadtrandſiedlung 16 Siedlerſtellen in
unmittelbarem Anſchluß an den 2 Bauabſchnitt zu
errichten Dieſes Bauvorhaben wurde vom Magiſtrat
öffentlich bekanntgegeben und der Plan lag bis ein
ſchließlich 6 November in der Bauverwaltung aus

Wie wir erfahren haben gegen dieſes Bauvor
haben Anlieger aus dem benachbarten Schkopau
Einſpruch erhoben Ueber den Einſpruch
entſcheidet der Oberbürgermeiſter als Ortspolizei
behörde Gegen deſſen Entſcheidung die noch aus
ſteht iſt im Verfahren zweiter Jnſtanz der Regie
rungspräſident zuſtändig Wie verlautet wird in
den Kreiſen der Einſprucherheber erwartet daß
diesmal ſofern die Ortspolizeibehörde den Einſpruch
zurückweiſt die Klage im Verwaltungsſtreitverfahren
vor dem Bezirksausſchuß durchgeführt wird

Wenn es tatſächlich dahin kommen ſollte daß die
Klage im Verwaltungsſtreitverfahren vor den Be
zirksausſchuß evtl ſogar vor dem Oberverwal
tungsgericht durchgeführt wird dann dürfte die Er
richtung des 3 Bauabſchnittes der Stadtrandſiedlung
ſehr in Frage geſtellt ſein denn bekanntlich gewährt
das Reich die Zuſchüſſe für die Stadtrandſiedlung
nur dann wenn gewiſſe Friſten eingehalten werden
Bei dem vorausſichtlich langwierigen Klagewege
dürften aber wahrſcheinlich die Friſten weit über
ſchritten werden ſo daß das Schickſal des 3 Bau
abſchnittes der Stadtrandſiedlung allem Anſchein nach
ſehr gefährdet erſcheint

Um eine Ziehharmonika
Merſeburg Hätte der bisher unbeſtrafte Max

V der ihm zum Kauf angebotenen Ziehharmonika
anſehen müſſen daß ſie 300 RM wert war und
daraus daß er ſie für 30 RM bekam auf unrechten
Erwerb ſchließen müſſen So ſachverſtändig war er
wohl nicht Dagegen hätte es ihn ſtutzig machen
ſollen daß ſein erwerbsloſer vielfach vorbeſtrafter
Bruder Karl ihm das Jnſtrument zum Kauf anbot
und behauptete es von einem Unbekannten erworben
zu haben Er hatte aber Glück und wurde vom
halliſchen Schöffengericht freigeſprochen

Sein Bruder Karl V geſtand offen ein die
Harmonika von einer Veranda geſtohlen zu haben

Jch habe es hundertmal bereut denn ich habe
das Gefängnis ſatt Aber ich beſaß keinen Pfennig
Geld konnte die Miete nicht zahlen und war völlig
abgeriſſen Trotzdem hätte ich die Harmonika nicht
weggenommen wenn ich gewußt hätte daß der Be
ſtohlene ſeinen Lebensunterhalt mit ihr erwarb
Na er hat ſie ja wieder bekommen

Und dann erkannte Karl V dankbar an daß man
ihn mit vier Monaten Gefängnis davon
kommen ließ denn eigentlich ſteht auf Rückfall
diebſtahl Zuchthaus en

Wir begehen keine Unklugheiten
Merſeburg Eigentlich ſollten ſich vier An

geklagte vor dem halliſchen Schöffengericht verant
worten Sie hatten nämlich ſämtlich Einſpruch gegen
einen Strafbefehl erhoben der ihnen wegen angeb
licher Beteiligung an den Unruhen zugegangen war
die ſich am 18 Juni d J auf dem Merſeburger

Halliſche Nachrichten
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keit aufgeben müßte Aber auch dann bliebe die
Möglichkeit daß die Anhaltiſche Landeskirche ihre
Selbſtändigkeit als ſtimmberechtigtes Glied des
Deutſchen evangeliſchen Kirchenbundes ſich bewahrte
Daß aber in jedem Fall eine engere geiſtige Fühlung
und Verbindung mit der großen Preußiſchen Landes
kirche zu pflegen und zu fördern ſeien darüber ſind
ſich wohl alle kirchlichen Jnſtanzen in Anhalt einig

Auszug der anhaltiſchen Landtagsfraktionen

Deſſau Der anhaltiſche Landtag der am
Dienstag ſeine Beratungen wieder aufnahm hatte
ſich ausſchließlich mit Anfragen der Kommuniſten
zu befaſſen Während der Beratungen verließ zu
e die Fraktion der NSDAP in Stärke von

15 Mann geſchloſſen den Saal nach kurzer Zeit
e die Sozialdemokraten und ſchließlich ent

ernten ſich auch die anderen Fraktionen ſo daß zu
letzt nur noch drei Kommuniſten und ein Horchpoſten
im Saale anweſend waren Da von kommuniſtiſcher
Seite mehrfach die Beſchlußfähigkeit des Hauſes an
gezweifelt wurde füllte ſich der Saal nach und nach
wieder Am Mittwoch beginnen die Landtags
ausſchüſſe mit der Beratung des Staatshaushalts

Jlberſtedt m Straßengrabengelandet
Auf bisher ungeklärte Weiſe geriet ein Auto auf der
Rathmannsdorfer Straße in den Straßengraben und
überſchlug ſich Die Jnſaſſen wurden mit ſchweren
Verletzungen ins Krankenhaus geſchafft

Jeßnitz Neue Schrebergärten Von
8 Morgen Ackerland ſollten 40 Schrebergärten mit
je 500 Quadratmeter eingerichtet werden Das große
Intereſſe zahlreicher Einwohner veranlaßte jedoch
den Schrebergartenverein weitere 8 Morgen Acker
gelände anzukaufen
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Dann ſaß noch die Frau Stadtverordnete
Emmy S auf der Anklagebank die ſich obwohl ſie
bisher noch nichts mit den Gerichten zu tun gehabt
hatte ſehr gewandt verteidigte Die Beſchuldigung
daß ſie an einem Auflaufe teilgenommen habe ließ
der Staatsanwalt ſelbſt fallen Denn ſie konnte
nachweiſen daß ihr die Polizei geſtattet habe zwecks
einer Rückſprache mit dem Bürgermeiſter ins Rat
haus zu gehen Dagegen ſollte ſie 30 RM zahlen
weil ſie die Anweſenden zum Auflauf angeſtiftet
habe indem ſie gerufen haben ſoll Genoſſen bleibt
alle hier

Dazu erklärte ſte Wir Kommuniſten fürchten
die Polizei nicht aber wir begehen auch keine Un
klugheiten Und ſie erzielte tatſächlich einen

Freiſpruch hau
Limoufine beim Zuſammenſtoß

auseinandergeſchnitten
Lützen Auf der Straße nach Markranſtädt

200 Meter vom Guſtav Adolf Denkmal entfernt fuhr
ein Perſonenauto das auf der Fahrt nach Lützen
war und einem Radfahrer ausweichen wollte in
voller Fahrt auf einen ihm entgegenkommenden
Schnellaſtwagen Der Zuſammenprall war ſo heftig
daß die ſechsſitzige Limouſine auseinandergeſchnitten
und nach Umreißen eines Baumes in den Straßen
graben geſchleudert wurde Von den beiden Jnſaſſen
wurde der Autolenker lebens gefährlich und
der andere ſchwer verletzt Das Laſtauto wurde
nur wenig beſchädigt ſeine Jnſaſſen kamen mit
leichten Verletzungen davon

Winterhilfe für Groß Mücheln
Mücheln Jm vorigen Jahr war es möglich

durch das Zuſammengehen einer Anzahl von Ver
einigungen und Organiſationen eine gemeinſame
Winterhilfe ins Werk zu ſetzen Da eine ſolche ge
meinſame Aktion in dieſem Jahr keine Ausſicht auf
Erfolg hat will die Stadt das Hilfswerk ſelbſt in
die Hand nehmen und zur Durchführung bringen
Jn einem Aufruf richtet der Magiſtrat an die
Bürgerſchaft die Aufforderung in Zeichnungsliſten

Abgeſehen von den großen kirchlichen Feſten gibt
es nur wenige volkstümliche Feiertage im evange
liſchen Deutſchland Zu ihnen gehört der 10 Novem
ber der gerade in der Provinz Sachſen von
jeher feſtlich begangen worden iſt Wer wäre nicht
ſchon einmal als Kind dabei geweſen wenn es in
feierlichem Umzuge durch die Straßen ging mit dem
Lehrer an der Spitze hin zum Marktplatz oder einem
Denkmal des Reformators Martin Luther im
Schein von Fackeln und Papierlaternen beim Klang
der Glocken im Nebel des grauen Novembers der
meiſt ein ſo unfreundliches Geſicht trägt

Jn Eisleben geht es beſonders feſtlich zu
Dort rüſtet man ſich jetzt für den 450 Geburtstag
des Reformators Und ſchon in dieſem Jahre wer
den umfangreiche Feſtlichkeiten ſtattfinden wie es ja
in ähnlicher Weiſe in jedem Jahr geſchieht Am
Abend des 10 November ziehen die Schulen und
Vereine zu Luthers Geburts und Sterbehaus

Jn Erfurt wird der Martinstag auf dem
Prren Platz vor dem Dom und der Severikirche ge
eiert Zu Hunderten und Tauſenden ſieht man

Kinder mit Papierlaternen die ſich das ganze Jahr
auf dieſen Tag gefreut haben und nun ſchon vom
frühen Morgen an ſingend durch die Straßen ziehen
Martin Martin Martin war ein frommer

Mann ſteckte viele Lichter an daß er oben ſehen
kann was er unten hat getan Und dann erklingt
am Abend der alte Luther Choral wie es nach alter
Sitte nur einmal in jedem Jahre geſchehen darf
Das ganze evangeliſche Erfurt ſingt dabei mit

Jn Nordhauſen ſoll die Martinsfeier ihren
Grund darin haben daß Luther einſt unerkannt vor
den Toren Nordhauſens von einem ehrſamen Schuh
macher zum Martinsſchmauſe beſtehend aus Gänſe
braten und Grünkohl eingeladen worden ſei Er
habe zugeſagt und im Hauſe ſeiner erſtaunten Wirts
leute ſich zu erkennen gegeben Auf die Kunde von
Luthers Anweſenheit in den Mauern der alten
Reichsſtadt ſtrömten Ratsherren und Bürger zu
ſammen und zu Ehren des hochberühmten Gaſtes
wurden die Glocken geläutet Noch heute iſt Gänſe
braten und Grünkohl ein beliebtes Mittageſſen für
die Nordhäuſer am Martinstag

Natürlich ſpielt der Martinsvogel am 10 No
vember in ganz Mitteldeutſchland eine große
Rolle So war es ſchon im Mittelalter Wenn der
Martinstag kam wurde eine Gans in die Brat
pfanne gelegt Das mußte ſelbſt im Kloſter ſo ſein

Kleingermersleben Krs Wanzleben Am
Dienstag wurde der Altſitzer Friedrich Herb ſt
in ſeiner Wohnung ermordet aufgefunden
Dem Briefträger war des Morgens auf wieder
holtes Klopfen nicht geöffnet worden Die Tat wurde
erſt gegen Abend entdeckt Bei dem polizeilichen
Verhör verwickelte ſich der Eigentümer deg Au
weſens Andreas Buß in Widerſpüche Der Er
mordete und Buß hatten ſeit einiger Zeit Diffe
renzen wegen des Altenteils das Buß dem Altſitzer
Herbſt zugeſichert hatte als er deſſen Haus mit elf
Morgen Land käuflich erwarb Herbſt hatte für ſich
eine Sicherheitshypothek von 5000 RM eintragen
laſſen und Buß drang darauf daß dieſe Hypothek
gelöſcht werde

aMorgen wird der Martinstag gefeiert

Volksbräuche in der Provinz Sachſen Er wird rot wie ein Zinshahn
Der Landwirt muß am Martinstag an die

Winterſaat denken Daran erinnert ihn der alte
Wetterlosſpruch St Martin kommt nach alten
Sitten zumeiſt auf einem Schimmel geritten
Und auch ſonſt iſt der 10 November ein wichtiger
Termin In alten Zeiten bezahlte man ſeinen
Pachtzins an dieſem Tage Mit Steuern und Ab
gaben wurde es ebenſo gehalten Jn der Graf
ſchaft Hohenſtein wurde aus dieſem Anlaß
ſogar ein beſonderes Feſt gefeiert Man ſetzte die
Zinshähne und hühner auf den Dorfanger in Körbe
von beſtimmter Höhe um feſtzuſtellen ob die zur
Abgabe beſtimmten Hühner und Hähne auch groß
genug ſeien Konnten die Tiere über den Rand
des Korbes fliegen ſo waren ſie tributfähig Andern
falls wurden ſie abgelehnt Dabei ſoll es vorge
kommen ſein daß auch mit freundlichen Zurufen
nicht geſpart wurde Vermutlich hängt damit die
Redensart zuſammen Er wird rot wie ein Zins
hahn

Auch das Weidejahr geht mit Martint zu
Ende So war es noch vor etwa 60 Jahren in
Mitteldeutſchland ſtändige Sitte daß der Gemeinde
hirt mit ſeiner Frau am Martinsabend in die Ge
höfte der Bauern zog und auf einer Schalmei aus
Weidenſchalen ein luſtiges Lied aufſpielte Er er
hielt dafür Geſchenke an Wurſt Speck und Eiern
die ſeine Frau im Tragkorb nach Hauſe brachte

Weit zurück in die mittelalterliche Geſchichte muß
man gehen wenn man die Entſtehung des Martins
tages ergründen will Es war im Jahre 650 als
der Martinstag zu Ehren des Biſchofs Martin von
Tours feſtgeſetzt wurde Dieſer Heilige war im
Jahre 336 in Ungarn von heidniſchen Eltern ge
boren Mit 16 Jahren trat er in das Heer des
Kaiſers Konſtantin ein An einen Aufenthalt im
Winterquartier zu Amiens knüpft ſich die bekannte
a von der Barmherzigkeit des heiligen

artin

Jm Laufe der Reformationszeit iſt dann an die
Stelle des alten gütigen Biſchofs von Tours immer
mehr der Reformator von Wittenberg getreten Und
wenn heute der Martinstag in Mitteldeutſchland ge
feiert wird ſo denkt man wohl ausſchließlich an
Martin Luther Jhm zu Ehren werden die Umzüge
der Kinder veranſtaltet ihm zu Ehren erklingen
Lieder und Choräle

Altſitzer im Streit erſchlagen
Der Täter verhaftet Differenzen um die Sicherheitshypothek von 5000 NM

Schließlich erklärte Buß daß es am Morgen des
Dienstag wieder einmal über dieſe Angelegenheit
zu einem Streite gekommen war Im Verlauf des
Streites kam es zu Handgreiflichkeiten Nach der
Ausſage von Buß die natürlich erſt nachgeprüſt
werden muß ſoll nun Herbſt den Buß vom Stuhl
geriſſen und ein Meſſer gezogen haben Buß habe
daraufhin zu einem Hammer gegriffen und auf den
Alten eingeſchlagen Herbſt habe daraufhin das
Zimmer verlaſſen und ſei in höchſter Erregung mit
einem Beil zurückgekehrt Bei dem Handgemenge
habe er Buß dem Alten das Beil entreißen können
und habe dann in ſinnloſer Wut auf Herbſt ein
geſchlagen Er erklärte daß er den Alten nicht habe
töten wollen ſondern daß nur die Erregung mit ihm
durchgegangen iſt

Fürſorgezögling ſpringt aus dem Zug
Schkenditz Die 19jährige Frieda Schö aus

Schkeuditz die durch eine Fürſorgeſchweſter in die
Fürſorgeerziehungsanſtalt in Bad Köſtritz gebracht
werden ſollte iſt auf der Fahrt zwiſchen Pegau und
Zeitz aus dem fahrenden Zuge geſprungen Die
Schö ſuchte den Toilettenraum des Zuges auf
kletterte durch das Fenſter auf das Trittbrett des
Wagens und ſprang ab Das Perſonal brachte den
Zug ſofort zum Halten und fand das Mädchen aufdie ſowohl in den Büros des Rathauſes und der

ſtädtiſchen Kaſſen ausliegen als auch von Haus zu
Haus getragen werden ſich einzuzeichnen Auch die
Bereitwilligkeit zur Abgabe von Kleidungsſtücken
uſw kann in den Liſten vermerkt werden

Schlägereien nach dem Gerichtstermin
Mücheln Nach einem Prozeßtermin gerieten

zwei Arbeiter auf der Rathaustreppe in Streit der
ſchließlich in eine Schlägerei ausartete Nachdem den
Kampfhähnen das Haus verwieſen worden war ſetzten
ſich die Schlägereien auf offener Straße fort Darauf
wurden die Streitenden zwecks Feſtſtellung ihrer
Perſonalien dem Revier zugeführt

Aufforſtung der Abraumhalden
Großkayna Jn laufender Woche beginnt der

Freiwillige Arbeitsdienſt mit 15 bis 20 Mann die
Aufforſtung der Abraumhalden von Michel Veſta
mit etwa 40 000 Birken und Akazien Die Arbeiten
dürften etwa 3 bis 4 Wochen in Anſpruch nehmen

Merſeburg Perſonalien von der LanMarktplatze infolge der Herabſetzung der Erwerbs
loſenunterſtützungsſätze törichter aber immerhin be
greiflicherweiſe abgeſpielt hatten Von den viere
war eine Frau Roſa V mit Entſchuldigung der
Verhandlung ferngeblieben ſo daß das Verfahren
gegen ſie vertagt werden mußte der Arbeiter
Richard G dagegen blieb ohne Entſchuldigung aus
was zur JFplge hatte daß ſein Einſpruch verworfen
wurde

Blieben übrig zunächſt der Fräſer Johannes
D Er ſoll trotz wiederholter Aufforderung den
Platz nicht verlaſſen und die Poliziſten mit Aepfeln
und ſchließlich mit der leeren Kiſte bombardiert
haben Strafbefehl 1 Monat und 1 Woche Ge
fängnis Jn der Verhandlung ſtellte ſich jetzt heraus
daß D ſehr ſchwer hört Man glaubte ihm infolge
deſſen daß er die Aufforderung überhört haben
könne Deshalb kam er jetzt mit zwei Wochen
Gefängnis die ſogar bei günſtigem Ausfall der
Erkundigungen über ihn bedingt ausgeſetzt werden
ſollen davon Denn des Widerſtandes hielt man
ihn für ſchuldig obwohl er erklärte Was mit
Aepfeln ſoll ich geworfen haben Die eſſe ich
wenn ich welche habe oder bringe ſie meinen Kin
vern mit

Gummi Bieöer Besohliung

ſchaftshaudeshulb keineswegs unintereſſante Buffo Oper Die Ban
diten erlebte geſtern im Geſellſchaftshaus eine glänzende
Aufführung

desverſicherungsanſtalt Bei der Landes
verſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt wurden nach
Aufhebung der ſeit über einem Jahre beſtehenden
Anſtellungsſperre als Beamte mit Ruhegehalt an
geſtellt und zu Landesoberſekretären befördert
Franzke Göttert Hildebrandt Hönig Neumann
Schatz und Wilhelm Schmidt

Merſeburg 33 Geburten 22 Todes
fälle Nach den Beurkundungen des Standes
amtes waren im Oktober 33 Geburten 22 Sterbefälle
und 16 Eheſchließungen zu verzeichnen
konnten

Leuna Neuröſſen Die Banditen im Geſell
Offenbachs wenig aufgeführte aber

Dieſes Werk in der Einrichtung und Jn
ſzenierung von Guſtaf Gründgens wurde durch die Stüäd
tiſchen Theater Leipzig dezent und revuemäßig wieder
gegeben Ausgezeichnet das Orcheſter das die melidibſe
Muſik Offenbachs in allen Feinheiten erſchöpfte und nicht
minder gut und beweglich der Chor Werk und Dar
ſteller konnten einen ſtarken Erfolg verzeichnen In der
Pauſe und nach der Vorſtellung konzertierte in den Gaſt
räumen des Geſellſchaftshauſes das Emdö Orcheſter deſſen
ſchmiſſige Darbietungen von dem Publikum begeiſtert auf

noch nicht ermittelt

genommen wurden Dominick feierte das Feſt der Silbernen Hochzeit

dem Nachbargleis liegend auf das mit Prellungen
und Quetſchungen ins Zeitzer Krankenhaus gebracht
werden mußte

Zwei Zentner Zucker im Strohdiemen verſteckt

Delitzſch Jn einem Strohdiemen in der Nähe
der Zuckerfabrik wurde ein Sack mit zwei Zentner
Zucker gefunden Das Diebesgut ſoll aus einer
Güterzug Beraubung ſtammen die auf der nach
Falkenberg führenden Strecke ausgeführt wurde
Die polizeilichen Ermittlungen nach den Tätern ſind
noch nicht abgeſchloſſen

Schwarzer Tag der Zuckerfabrik
Neuhaldensleben Auf der Zuckerfabrik brach

nachts der Damm des großen Klärbeckens ſo daß
große Waſſermengen mit übelriechendem Schlamm
abfloſſen Ein Teil des Fabrikhofes und des Güter
und Rangierbahnhofes wurde überſchwemmt Ein
Stellwärterhäuschen wurde unter Waſſer geſetzt
Die Bruchſtelle wurde noch in der Nacht von der
Feuerwehr mit Sandſäcken dicht gemacht Am
Tage zuvor war im Kalkofen der Zuckerfabrik ein
Brand ausgebrochen der auch das Teerdach ergriff
Die Werksfeuerwehr konnte jedoch den Brand noch
vor dem Eintreffen der freiwilligen Feuerwehr
löſchen

Kleinmöhlau Schulanbau Jnfolge An
ſteigens der Schülerzahl hatte die Gemeindever
tretung einen Klaſſenanbau vornehmen laſſen der
nunmehr beendet wurde

Ramſin Wieder Schulbeginn DerSchulunterricht der einige Wochen wegen Erkran
kungen der Kinder ausfallen mußte konnte dieſe
Woche in einzelnen Klaſſen wieder aufgenommen
werden Ungefähr 60 Kinder müſſen dem Unter
richt jedoch noch fernbleiben

Pohritzſch Dreiſter Entendiebſtahl
Am hellichten Tage wurden die Enten des Land
arbeiters G nach einem nahegelegenen Bach ge
trieben und ſechs Enten geſtohlen Die Täter ſind

Vorausſichtliches Wetter bis 10 Nov abds
Ueber Deutſchland iſt der Luftdruck gefallen Es

hat ſich über dem Nordweſten des Reiches ſogar ein
abgeſchloſſenes Tief ausgebildet das nach der Nord
ſee weiterzieht Auf ſeiner Südoſtſeite ſtrömen vom
Balkan her über die Schleſiſchen Gebirge und das
Odergebiet milde Luftmaſſen während weſtlich der
Elbe noch Polarluft liegt Die Schneekoppe hat
daher 2 Grad Wärme während der Brocken 2 Grad
Kälte melden kann Die Polarluft wird jedoch
von der allgemeinen Südſtrömung hinweggeführt
werden ſo daß auch in Mitteldeutſchland milderes
Wetter eintritt Allmählich verändert ſich auch die
Großwetterlage und ſtellt ſich ſo um daß wieder mit
einem Vorherrſchen maritimer Strömungen zu
rechnen iſt

Ausſichten Ruhiges dieſiges zum Teil auch
nebliges Wetter und noch zeitweiſe Neigung zu
Sprühregen im ganzen aber aufheiternd Tempe
ratur tagsüber höher als bisher
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Deviſen und Effekten
Berliner Deviſenkurſe vom S November

hne Gewähr Geld Brief Geld BriefBuenos Aires o,918 0,922 j Jtalien 21,56 21,60
Kanada 3,6761 684 Jugoſlawien 5,634 5,646
Japan so o,s71 Saungas 41,88 41,95Kalro 14 20 14 33 Kopenhagen 72,4372,57
Jſtanbul 2,008s 2,012 Aſſabon 12,76 12,78Sondon 13,01 18,05 Oslo 70,7870,92Veuyort 4,2001 4,217 Paris 16,52 l6,56
Rio de Janeiro 0,294 0,206 Prag 12,465 12 485Uruguay 1,698 70 Reytlavit 62,94 63,06
Amſterdam 160 33 160,67 Viga 78,72 79,88Athen 4081 2,202 Schweiz 81,07 81,23Brüſſel 68,52 88 64 Sofia 3,057 3,903Bukareſt 2,517 2,5 523 1 Spanien 34,45 34,51Budapeſt Stockholm 73,53 73,67Danzig 81/47 62 z Tallinn Eſtl 110,59 110,81
Helſingfors 6,0541 066 Wien 51,95 52,05

Sehr lebhafter Rentenmarkt
Berlin den 9 November

Obwohl der Ausfall der amerikaniſchen Präſi
dentenwahl zugunſten von Rooſevelt keine Ueber
raſchung bedeutet war er für die Entwicklung der
heutigen Börſe doch mitbeſtimmend Man erwartet
von dieſem amerikaniſchen Syſtemwechſel eine wei
tere Belebung auch für die internationale Wirt
ſchaft Ferner regte die nur geringe Zunahme der
Arbeitsloſigkeit im Oktober an und nicht zuletzt be
friedigte die Meldung eines Mittagsblattes daß die
Regierung von ihrer Kontingentpolitik abgehen
und zu Gleitzöllen übergehen wolle

Das Publikum hatte zwar auf Grund der
geſtrigen Kursſteigerungen hier und da auch limi
tierte Verkaufsaufträge an die Märkte gelegt es
überwogen aber bei weitem wieder die K auf
orders ſo daß auch heute die Stimmung an
den Aktien und Rentenmärkten als ausge
ſprochen feſt zu bezeichnen war Die Unter
ſchiedlichkeit der Kursbeſſerungen hing von techniſchen
Momenten ab verſchiedentlich trat wieder Material
mangel zutage Während im allgemeinen die Ge
winne nur bis zu 2 Prozent betrugen gingen ſie
bei Gaswerten Kunſtſeideaktien Brauereien und
einigen Braunkohlenpapieren bis zu 424 Prozent

Während aber an den Aktienmärkten nach den
erſten Kurſen das Geſchäft wieder ſehr ſtill wurde
und teilweiſe ſogar kleine Kursabbröckelungen ein
traten lag der Rentenmarkt wieder ſehr
lebhaft Das Publikumsintereſſe richtete ſich
heute ſtärker auf die geſtern vernachläſſigten Pfand
briefe die bis zu 2 Prozent höher taxiert wurden
Auch für Kommunalobligationen rechnet man mit
neuen Kursgewinnen bis zu 226 Prozent Deutſche
Anleihen lagen demgegenüber etwas vernachläſſigt
Erſt im Verlaufe ſetzte ſich in der Altbeſitzanleihe
auf Großbankkäufe eine 1proz Beſſerung durch

Am Geldmarkt blieb die Situation unver
ändert leicht Tagesgeld ſtellte ſich auf 4 Prozent
ganz vereinzelt auch auf 4 Prozent

Obwohl der Reichsbankausweis für die
erſte Novemberwoche eine günſtige Beurteilung
fand und die Entlaſtung um rund 200 Millionen
einen guten Eindruck machte bröckelten die Kurſe
an den Aktienmärkten im weiteren Börſenverkehr
erneut eher ab Störendes Moment war der geringe
Geſchäftsumfang Auch an den Rentenmärkten
ſcheinen die Gewinne nicht ſo groß zu werden

Leipziger Börſe
Teil heftiger

Die rückläufige Bewegung der Einfuhr hat auch
im dritten Vierteljahr angehalten Mengenmäßig be
trägt die Abnahme der Einfuhr gegenüber dem vor
angegangenen zweiten Vierteljahr rund 3 v H Da
die Durchſchnittswerte für die Geſamteinfuhr um
etwa 48 v H geſunken ſind ergibt ſich

für den Wert der Geſamteinfuhr eine Abnahme
von faſt 78 v

Dieſem Prozentſatz entſpricht ein Rückgang um
85 Mill RM von denen 47 Mill RM auf die Ein
fuhr von Lebensmitteln 24 Mill RM auf die Roh
ſtoffeinfuhr und 15 Mill RM auf die Fertigwaren
einfuhr entfallen Jn bezug auf die Preisbewegung
iſt bemerkenswert daß die Durchſchnittswerte für ein
geführte Rohſtoffe nur um annähernd 3 v H geſunken
ſind während die Durchſchnittswerte für eingeführte
Lebensmittel um 65 v H und für die Fertigwaren
um 58 v H niedriger liegen als im zweiten Viertel
jahr

Der Einfuhrrückgang entfällt überwiegend auf die
Warenbezüge aus Ueberſee die um 62 Mill RM
abgenommen haben

Der Rückgang der Einfuhr aus Europa beträgt
nur 22 Mill RM und zeigt ſich in erſter Linie bei
den Warenbezügen aus r 12 Mill RM
der UdSSR 11 Mill RM den Niederlanden7 Mill RM und Großbritannien 6 Mill
RM

Die Ausfuhr iſt vom zweiten zum dritten Viertel
jahr der Menge nach um v H geſtiegen Da jedoch
die Durchſchnittswerte der Geſamtausfuhr um 6 v H
der Fertigwaren allein um 5 v geſunken ſind

ergibt ſich

die

Von dem

ſee 5 Mi

Mill

tragen hatte
jahr zurückgegan

im zweiten

imüberſchuß

ll

gen

jahr zurückgegangen
Außenhandel

Staaten von Amerika 34 Mill
Für den Zeitraum1931 ſchließt die Handelsbilanz mit einem Aus

urriberkchuß in von 847 Mill RM 1962

Forſchungsanſtalt und Junkers Hauptbüro am
Dienstag hatten ſich zahlreiche Gläubiger in Deſſau
eingefunden Die Verhandlungen knüpften unmittel
bar an die letzte Gläubigerverſammlung vom
17 Oktober an Der damals unterbreitete Vor
ſchlag wurde auch jetzt aus praktiſchen Gründen als
Grundlage des neuen Vorſchlages beibehalten Er

Junkers Motorenbaues ſtark hinein Der mit der
Boſch G geſchloſſene Vertrag enthält eine Klauſel
daß er nur dann wirkſam wird wenn Profeſſor
Junkers die Möglichkeit gewinnt die in Erfüllung
der Jumo und Jfa Vergleiche aus ſeiner Hand ge
kommenen Anteile der Geſellſchaft wieder frei zu
bekommen es handelt ſich um Beträge von 650 000
und 600 000 RM alſo das freie Verfügungsrecht
über dieſe Werke

Der Vergleichsvorſchlag wurde nach langer zum
Debatte in ſpäter Abendſtunde ange

höhung der Vergleichsquote von 40 auf 60
Prozent Jn den Fragenkomplex ſpielen auch die
Schickſale des Junkers Flugzeugwerkes und des
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Ausfuhr

im dritten

Der Ausfuhrüberſchuß mehr als halbiert
Der deutſche Außenhandel vom Januar bis September

2 v H abgenommen haben um 7 vmäßig leichte Zunahme der Geſamtausfuhr iſt durch

Lebensmittelausfuhr bedingt
Volumen nach erheblich geſtiegen iſt

Geſamtrückgang
79 Mill RM entfallen 74 Mill RM auf die Waren
lieferungen nach den europäiſchen Länder

Die geringe Abnahme der Ausfuhr nach Ueber
auf verminderten

Warenlieferungen nach den Vereinigten Staaten und
Japan denen vermehrte Warenlieferungen nach Süd
afrika und dem Auſtraliſchen Bund gegenüberſtehen

Die Handelsbilanz ſchließt
Vierteljahr mit einem Ausfuhrüberſchuß von 245

RM gegenüber
und 363 Mill RM im erſten Vierteljahr ab

Jm Verkehr mit den europäiſchen Ländern iſt derAusfuhrüberſchuß der im erſten Vierteljahr 636 Mill
RM und im zweiten Vierteljahr 525 Mill

auf 473 Mill

Die mengen

die dem

um

dritten

im zweiten

R beViertel
Der Einfuhrüberſchuß aus dem

Verkehr mit den überſeeiſchen
und nicht ermittelten Ländern iſt von 2

Vierteljahr
Vierteljahr auf 220 Mill

Ländern ohne Eismeer
76 Mill RM

269 Mill RM im erſten
RM im dritten Viertel

Namentlich hat ſich der Einfuhr
mit den

Januar

Mill RM ab

200

209

212

215

156 158

167

170
172

170 18
162169

132 136

Amtliche Produkten Notierungen
8 November 1932

Vereinigten
RM vermindert

September 1932

Es beträgt der Ausfuhrüberſchuß im Warenverkehrdem Wert nach ein e sfuhrrückgang um rund init Europa 1634 Mill RM 2886 Mill RM der
5 H Einfuhrüberſchuß im Handelsverkehr mit Ueberſee

bei den Fertigwaren die der Menge nach um faſt 765 Mill RM 896 Mill RM

Junkers Vergleich angenommen r r rWeizen Dez 211 März 214 Mai 216 Roggen Dez
Zu dem Vergleichstermin des Junkers Kom1675 März 17124 Mai E75 Hafer Dez 136

plexes Jco an Boſch verkauft Kalorifer Werk

24,00 27,25
20,50 22 60

00 9,40

Berlin
Für 100 Kilo

Weizenmehl
Roggenmehl 357

607
Weizenkleie

1 Roggenkleie
Raps 1000 kg

Leinſaat 1000 kg
Viktoria Erbſen
Kl SpeiſeerbſenFuttererbſen
Peluſchlen
Ackerbohnen
Wicken
Blaue Lupinen
Gelbe Lupinen
Serradella neue
Rapskuchen
Seinkuchen
Erdnußkuchen
Trockenſchnitzel

Soja SchrotKartoffelflocken
Speiſekart weiße

8,25 8,60

22,90 26,00
20 00 23,00
14,00 16 00

10,20 10,90
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Maismonopol bis 12 Hanuar 1933 unverändert
Der Verwaltungsrat der Reichsmaisſtelle beſchloß
die Verkaufspreiſe für Mais und Dari bis
12 Januar 1933 unverändert beſtehen zu laſſen

Magdeburg 9 Kovember Zucker Gemahl Mehlis
prompt per 10 Tage 31,25 und 31,50 per November 31,26per November Dezember 31,40 und 31,50 Tendenz ruhig
Wetter unbeſtändig Rohsucker Tendenz ruhig

Magdeburg 9 November Terminnotierungen für
Zucker November S Brief 5,05 Geld Dezember 65,20
5,05 1933 Januar 5,25 5,20 Februar 5,50 5,25 März
5,65 5,45 Mai 5,90 5,70 Auguſt 6,3 6 30 Tendenz
ruhig

Häute Leder Schuhe
Am deutſchen Rohhäutemarkt blieb die Ge

ſchäftslage ziemlich unverändert Wenn auch die Käufer
ihre Gebote meiſt vorſichtig abgaben bzw auf einzelne
Loſe überhaupt nicht bieten ſo konnten die Verwertungen
doch den größten Teil des angebotenen Gefälles mit Ab
ſchlägen von 5 bis 10 Prozent gegenüber den Vorauktionen
verkaufen Gebote mit größeren Abſchlägen wurden ab
gelehnt Wie die Kaufſtimmung nach den Wahlen werden
wird bleibt abzuwarten Auch im freien Verkehr iſt die
Lage noch unüberſichtlich Bei entſprechenden Abſchlägen
fanden kleine Umſätze ſtatt

Am Ledermarkt war die Tendenz nicht einheitlich
In Ober und Unterleder fanden nur Bedarfskäufe ſtatt
doch waren einzelne Lederſorten auch lebhafter gefragt
Es iſt jedoch bei der regneriſchen Witterung ſowie der fort
ſchreitenden Jahreszeit damit zu rechnen daß die Nach
frage durchweg wieder lebhafter wird Die Preiſe blieben
für alle Lederſorten feſt

In der Schuhinduſtrie wurde bei einzelnen
Fabriken über etwas geringeven Auftragseingang geklagt
In den meiſten Betrieben war die Beſchäftigung jedoch
weiter befriedigend beſonders in ſolchen Betvieben welche
eigene Verkaufsſtellen unterhalten

Berliner Viehmarkt vom 8 November Amtlicher
Bericht Auftrieb 1346 Rinder 2073 Kälber 2553 Schafe
12 425 Schweine Preiſe für ein Pfund Lebendgewicht in

i Ochſen 1 30 2 27 29 3 24ben 1 29 2 26 27 3 23 25 4 18 21
3 4 10 15 Färſen 1 28 29 2 24 27 3 is 22
Freſſer 1721 Kälber 2 45 52 3 35 48 4 18 28Schafe Stallmaſt a 34 b 32 33 2 18 20 3 28 30 4
16 25 Schweine 1 46 2 45 46 3 44 45 4 40 43
5 37 39 Sauen 38 40 Marktverlauf Bei Rindern ziem
lich glatt bei Kälbern und Schweinen glatt bei Schaffen
in guter Ware glatt ſonſt ruhig

T DZI

November

Kühe 2 20 23

Laucha Unſtrut 8 FerkelmarktZum heutigen Ferkelmarkt ſtanden insgeſamt 66 Ferkel
zum Verkauf Das Geſchäft entwickelte ſich nur ſchlep
pend da nur wenige Käufer erſchienen waren Trotzdem
konnte aber ein größerer Teil des Auftriebs verkauft wer
den Die Preiſe bewegten ſich zwiſchen 16 und 24 RM
für das Paar je nach Größe und Qualität

Handelsregiſter
Jn das Handelsregiſter wurde eingetragen
Naumburg Saale Bei der Firma Carl Precht Per

ſönlich haftende Geſellſchafter Witwe Agnes Eliſe Precht
geb Lutze b Uhrmachermeiſter Bernhard Karl Theodor
Precht Offene Handelsgeſellſchaft Die Geſellſchaft hat
nach erfolgter Erbauseinanderſetzung zwiſchen den jetzigen
Geſellſchaftern und der Miterbin Frau Lucie Reinicke geb
Precht am 1 Januar 1932 begonnen

Köthen Anhalt Bei der Firma Rob Lauenroth daß
das Geſchäft und die Firma auf Frau Marta Schulze geb
Lauenroth übergegangen iſt

Konkurſe und Vergleichsſachen
Das Konkursverfahren wurde eröffnet
Quedlinburg Ueber das Vermögen des

Richard Braune jr Kaiſerſtraße 9
Weißenfelſer Ferkelmarkt Weißenfels 7 November

Kaufmanns

9 11 1 3 11 u j nommen Die Wünſche der Oppoſition die vor allem v Seiß sdec z Pittler Wertzeug 53 zu auf Sicherung der beſtrittenen Forderungen hinaus Metall Notierungen Fertedartt Tr war t ar u 7 eDt Bank u Disc i 75 75 Deutſche Grainmo liefen wurden in weitgehendem Maße berückſichtigt erzin 8 November 1937 u n u ren enAltenb Landkr 80 80 phon G 42 40 Etektrolytkupfer ür 200 46 8 r 2 r ſo nur wenig Ueberſtand zurückblieb Es wuruſſeler uie 20 Re Wo 2 r 51 en für das Paar j öß 2 RMChemps Rafort i t ne alter v Ken ohne re des Jinthüttenvers 2 Senat Paar je nach Alter und Größe 18 32 RM
Shieee Senfertf 22 92 üren un re C e e e w a Nugſe Wiſſs Wage u Ahalle Ruck S v c er ovember S enſchaft un nterhaltungalle Zucke 37 z 2 ider Hu 3215 Standard Blei per November 163 165 o e ar 3 t t Berliner Produktenmarkt vom 9 November S riginalhüttenrohzint Preis im freien Verkehr c r r Kommunalpolitir und HeimattulturKnoch Nähmafſch 38 38 Schulz Friß 44 445 Freiverkehr Femelted Plattenzink v handelsübl Beſchaffenheit S 6 h rich Karl Staedter für die Stadtzeitung Dr WernerKörbisdorf zucker Sonderm L t T 2 Fretv Original Hüttenaluminium 98 99 proz 160 mann für Mitteldeutſchland Carl Jungbauer für denLandkr Kulkwitz 751 75 Lit 5 T Bei ruhigem Geſchäft iſt die Grundſtimmung ſtetig Srig Hüttenalum in Walzdraht od Drahtbarren 164 Handelsteil Dr Ernſt Berger für den RachrichtendienſtSeipz Baumwolle 60 70 1 Stöhr Co 54 563 Das Jnlandsangebot von Brotgetreide iſt weiter mäßig Zinn Banca Strait Auſtral Zinn 222 Max Bergemann für Sport Werner Stück für Gerichts

Rieben 46 z Tyur Sas Se s Nachfrage beſteht zu geſtrigen Preiſen während die For Hüttenztnn miindoſtens 99 proz gen Mat le r m AnKammgarn 55 5 Wolle 11 115 derungen beſonders bei Weizen höher lauten Hafer und r r 3 proz 35 ion e 3 a ertinerNie P u z S itimon Regulus 9773 Redaktion Dr Richard Bahr Berlin NW 40 FürſtDeikänuin 87 87 Freh ſei i r Gerſte liegen ruhig Am Lieferungsmarkt ſind für Weizen Rein Silber in Barken Bismarck Straße 2 Druck und Verlag Halliſche Nachrichten
Lindner 23 l 239 1 Samegn 2 T und Roggen geſtrige Börſenſchlußpreiſe zu erzielen G m b Halle Verlagsdirektor Auguſt SpretkeMansfeld 24 u Thode Papier 25 28 Weizenerxportſcheine per November 142 per Dezember 143 WTVB Berlin 9 November Elektrolytkupfer
Peniger Maſch F Viskoſe Stapel geſprochen Roggenexportſcheine 106 Maisbezugsſcheine wird heute mit 534 RM notiert alſo 26 RM Die vorliegende Nr der Halliſchen Nachrichten

Pintan s 68 71 nominell höher als geſtern umfaßt 14 SeitenBerliner Vörſe Fortlaufende Notierungen Einheits KurſeDie Kurſe der wichtigſten nicht fortlaufend notterten Paptere als Ergänzung

5 n i 9 11 8 11 m i 8 11 a n in rWertbest Anleihen Festverzinsl Werte Sr Angto Ev Feldmühle Papter a 611e Schl Bergb u Zint Aug Dt CreditA 6311 es e r 11 8 11 7zr Staatsſ o8 T 20 20 Felten Guillaume 56 54 Schleſ Elektr und geſtorff Salz 3552 Petpers Co WalzPr Staatsſwatz 28 883 87 Dt Anl Ausl Sch z Macedon Gold 3,15 Bank f Brauind 70 60 im einſchl n Abl Sch 587/ 55 101 Tehuantepe 3,30 3,18 Gelſentirch Bergw 40 301 Gas B 875 84 Barmer BankVer e e un g J 7S r d t 34 Dt Anl Abl Sch o be epe Gesfürel Ludwig Schubert Salzer 167 Bayr Hp u Wht 65 x Eintr Braunkohlen 13721 13Pittler Seipzigt r 45 M 3 Ausſ Sch 71 67 41 ebüantepee Loewe Co 1 701 Schuckert Co 781 72 wWereinsvant 81 a Engelhardt o Plauener Gardinen 29 28
C 2 I412 in Woldr s 65 82 Hoeſch Eiſen u abgeſt Th Goldſchmidt 28 Schulth Patzenhofer 66121 61 ert HandelsGeſ un gon ohter Maſchinen J reßſpanSchutz ger ihe 6 6 Stahl RM Anl 80 80 industriepapiere Hamburger Elektr 8 Siemens Halske 1237 118 Comm u Priv Br 633 Friedrichshütte J Ranuchwaren Walter

S n don R x 7 rau za grekrupp RM UccumulatorenFbr 135 135 Harburger Gummi 5 StohrKCo Kammg 58 58 Darmſt u Nat Br Frobeln Zucker 75 74 Riebeck Montan
82 dio R 19 z Anl 80 i 78 Algem r Kunſt 1350 Harpener Bergbau 782 Stolberger Zink 3126 33 Deſſ Landesbant T Gerresheimer Glas o 36 Roſenthal Porz S S77 S 50 Wuank igkeniſer G 66 zidie Unte n von 573 Hoeſch Köln Neu Suüddeutſche Zucker 135 v vt u Disconto 751 uziger Zucker 79 Woſitz Zuckerraffin 431 43
1 du m D e e er S Rum Allg Etektr Geſ 325 g X Touringer Gas o3 i so Dresdner Bant I Gebr Goedhart 7 Sächſ Thür Portl 2318 Prv Sächſ 1d G 66 651 72 Ver Stahl RM a g ektr c Philipp Holzmann 571 55 g i t Dresdner Bank 61 61 Görlitzer Waggon 24 24 u n 7s Bl Hyp S 5,6 7701 51 Anl S B 7 55 Aſchaffenbrg Zellft 28 Hotelbetr Leonhard Tietz 462 44 Hall Bankverein 461 46 Saggon Sächſ Webſtuhl 24 258 Jyt tha Grundtr 52 Bosn Eb 14 7 714 Bayr Motor Werke en 60 Ovte er Weſenſch Verein Stahlwerke 251 24 Mein Hyvoth Br 61 Gruſchwitz Textil 6 61Sangerhäuſ Maſch 32 29

7 S e c s xG dis o vt z 78 75 5 Bosn Inveſt 141 7/ 1 7 J P Bemberg 6561 Iv h enu t e e wer M tuon e l SauerbreyMaſchin a8 H Hyp Pfb E F 80 783 Jul Berger Tiefbau 1422 1401 e erab Genuß Waſſerw Gelſenkirch 98 96 Halleſche Maſchinen 471 Scheringe J o27 Ant 18399 er r d 140 ſcheine t l Weſtregen Aaſg el Hannov Maſchinen ne Echutz un S cl gabgeſt 6 Berl Karlsruh Jn 49 Ge s i s37 Mein Hvö 6 2 42 Wer Anl 1904 Bekula n 105 a eng n Zellſtoff Verein 3 3 Hoſe Kener e e5 21 7 I Anl J ha t c F alle Hettſtedter Hilde Mühlen 39 Sonde r Stö55 Mid Br G h o abgeſt nat Berl Maſchinenbau u 80 Kaliwerre Aſchersib 104 102ſ Zellſtoff Wardbof 47 a Hetnas Wraggt Deet Chen I al
53 c 751 Zeſt Staats Braunk u Brikett 1525 1481 arg Staßf Chem Fabr87 5 78 758,1 Schätze 14 n Rudolph Karſtadt 7 Sanken E M Hutſchenreuth Steatik M i 311 3134r 3 79 Bre Woll 291 28 Adl Portl Zemen S agneſia8 Pr Bdtkr pf G 3 z 497 Oeſt Gold Rt e Wo wert 129 k Klockner Werke 9 35 Adler r r 1s Lor Hutſchenreuther 38 383 Stollwerk 42 4182 Pr Ctrlb Gold 241 79 77 4 Oeſt Silber Buderus Eiſenwerke 41 39 Lahmeyer Co 110 108 Bant elektr Werte 55u, 53 hütt Glasw 48 42 Jeſerich Aſphalt Tack Co
77 e 79 77 4 e n w Charlottenhbh Waſſer 7 3 74 17 z1 Bank f Brau Jnd Al encement d D57 I e J e a aurahütte n 73 wo Max Jüdel Co Tburinger Bleiweißlr 1 mm M5 i i K F 52 Rumän vereinh 5 Tone ne So Leopoldgrube M 3242 Reichsbank 130 128/2 ha Horn r T In Kahla Porzellan 16/ 155,Transradio 2

727 Pr Ctr Bod u 1 Mente 1909 162 z 488 45 t K G aPfdbr J Pf Em1 77 7 R n Cont Gummi Werke 166 1042 Mannesmann el 5 Verkehr Annaburg Steingut Kirchner K Co Triptis6 Di CEtribd Gpf 2 7732 753 1 n en o e onninenigie ins rohrenwerte Augsb Nürnb Mſch 302 o örbisdorfer Zucker Eällfabrit Flöhaöto G gogge e 3 sii 42 Rumän vereinh 4,70 4 leum Zürich 38 36 uns gar 2324 21 46 r e 434 a Bachmann Ladew 83 53 e 10 ren Wor l r

42 0 e 7 9 Mieoe u o82 Pr re 24 78 e 7 4 Türk Bagdad Daimler Benz 22 21 Maſchinenbau un m Lotalb und 2 u Balke Maſchinen S 2 57 r Br Verein dit Nickel 60 872 2 er o Ser I Dt Atl Telegrabh 95 941 terneymung 38 3e Ganada abe 62 60/2 Baropp Walzwerk Wer Braunk W Verein Glanzſtoffbr 75 74
t WRheln Weſt 12 Türk Bagdad Deutſche Conti Gas Wiaximiltans ütte 5 Deutſche Reichsbahn Bayriſche Spiegel 32 r er Thür Metall TBdkr Gold 4 6 8 79 78 Ser II rn Z Deſſau 945 91 Metallgeſellſchaft 37 35 Vorzüge 90 898 Berl Guben Hut 2 Lin el Sch hfabr it 23 v Vogtl Maſchinen 782 Rartb Goldrb 3 79 76 42 Türk Unifiz Deutſche Erdol 73 744 Montecatini 28 Hambg Paketfahrt s Beton u Monier 54 54 gel u rik Wagner Co 3814 3887 Th L H G P uzz 75 Anl 1903,06 Deutſche Kabelwerke 30 29 Niederlauſ Kohle 13 van 17 Borna Brauntohle Lingnerwert 42 40 Wanderer Werk 24 251S Han Ldtr G 26 42 Turt Zoll Obl 37 3 Di Telet u Kabel 7 a arg von 4 Magdeburger Gas Wegelin Ruß s87 Gold Pf Ser 4 76 c t t Oberſchleſ Koksw 43 40 do Südam Dampf 29 Braunk Brk Jnd 148 14 Magdeburg Mühlen 105 104 g u e77 Gold Ser 51 T J e n ats 6,15 Dt Linoleum Werke 465 44 Orenſtein Koppel 37 34 Hanſa Dampfſchiff 273 1 Braunſchw Kohlen 2 Magirus a 4 Fern 4 net g

Rente Ditſch Eiſenhandel 22 20 We WerſchenWeißenf so 4757 And Rogagl z Ung Staats Der er r n ehe Norddeutſcher Lloyd 16 gar to S Kein Ware Konf Braunt Wißner eng so 60
52 Bad ed El goble diente 1914 e i l e ppyonwerke Otavi Minen 18 172/ Sbemiſche Buckau 56 Maſch Fbr Buckau 50 o Wzittener Gh Sſehe 22 Ungar Gold R 6538 64 Liuirachte raunkape 37 Rhein Braunko die Erouwiter Papier Maſch For Kappel l Wreve 1 4

n t g Eiſenb Vertehrsm 82 und Brikett 160 168 e5 dch Zir Rogg 4 Ungar Staats Elektriz Lieferung 71 e Rhein Elektr a Zemertungen Für Dentſge Se eng 1 4 Wir Genen eiter Maſchinen 35 33
52 Mecklenb Rogg D1 Mente 1920 l gu Unſtimmigkeiten im e Steinzeug s58 Mülbeimer Bergw57 Pr Xoag An Liſſabon Stadt Elektr Licht u Kraft 95 9 l hein Stahlwerke 70 671 Kursblatt wird keine Dommnttzſch T Niederlauſ Kohlen 130 1263
s e dbr e o Elektr W Schleſien 66 6 Rhein Weſtf Elektr 754 73 Sie Ware verſeden Dortm Unionbrau r r Norddeutſche Kabel Unnotierte Werte
5 4 12 i8 30 Mex Bewäſſer Engelhardt Brauer Rutgerswerke a a ſich in RM Prozent Dresdner Gardin 2 21 Nordweſtd Kraftw J Burbach Kalt 18 17Schi Botr wronn S aget 3,901 J G Farbenind 90/ 967 Salzdetfurth Kalt 106 16 Dürkopp Werke Oeting Stahl Wintershal l
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